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Krpedktion :
Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaijcrfir. u. Warktpl.

Brief« od . Telcgr .-Ndr. laute
nicht auf Namen , sondern:

. vadische Presse ", llarlrruhc .

Bezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgcholt :
Monatlich LO Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
Vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Lastschalter Mk . 1 .8 « .
Durch den Briefträger tüg- >
lich 2 mal ins Haus gebracht

8 festige Nummern 5 Pfg .
Srößere Numinern 10 Pfg .

KSzeige« : «
Die Kolonelzeil « 25 Pfg »
bfc « ellamezeüe 70 Pfg .
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Innerpolitisches vom Tage .
Die liberalen Frauen und die Parteien .

— Berlin , 30. Okt. An die liberalen Frauen Deutschlands wendet
sich ein Flugblatt der Liberalen Frauenpartei . In dem Auf¬
rufe heißt es u. a . : Wir Frauen sind Kinder dieser neuen Zeit , durch
sie allein zu 9% Millionen auf den öffentlichen Arbeitsmarkt gestellt ,
durch sie allein auf den Weg der Selbständigkeit , des Rechtes der Per¬
sönlichkeit gewiesen . Nicht der alte Agrarstaat , sondern allein der
neue Industrie - und Weltmachtstaat kann uns geben , was wir im
Interesse der Frauen und im Interesse der Nation fordern : volles
Menschen- und Bürgerrecht . Darum gilt es für jede denkende Frau ,
den Liberalismus im Wahlkampfe zu stützen . Noch aber ahnen
Tausende von liberales Frauen nicht, um was der Kampf geht .
Tatenlos sehen sie zu, wie die Frauen anderer Parteien sich rüsten.
Jede Groß- und Mittelstadt müßte einen liberalen Frauenverein
haben, der feine Mitglieder auf dem Boden eines liberalen Pro¬
gramms schulte und sie zu politischer Parteiarbeit regelmäßig ver¬
sammelte . Nur auf diesem Boden eigener Arbeit werden die isZoli-
tikerinnen erwachsen, die fähig sind, den Liberalismus in seinen
Kämpfen zu stützen und den neudeutschen Staat aus den Fesseln der
reaktionären Parteien zu befreien .

Di « allgemeine « nd Finanzpolitik der Reichs -
i regierung .

ijb Berlin » 30. Okt. In ihrem letzten Wochenrückblick kommt die
„91 o t b b. Al lg . Z t g." auf das Programm des Reichskanzlers zu
sprechen und erinnert daran , daß der Abgeord . v. Oldenburg kürzlich
mit besonderem Nachdruck die Notwendigkeit einer scharfen Bekämpf¬
ung der Sozialdemokratie betont hat . Auch der Reichskanzler sehe
darin eine der Hauptaufgaben der Regierung und der
Parteien . Die ernsten Symtome von Moabit und anderwärts
sprächen deutlich von den Fortschritten der revolutionären Massenvrr -
hrtzung, deren llebermut durch die Zwietracht der staaterhaltenden
Kräfte nur erhöht werden könne. Den von v . Oldenburg erhobenen
Vorwurf , die Regierung habe sich in Moabit schwach gezeigt , weist das
Blatt zurück.

Dann geht die „Rordd . Allg . Ztg .
" weiter auf das Gebiet der

Finanzpolitik über : Gelingt es , einen guten Etat,aufzustellen ,
der streng sparsam ist und dennoch allen Anforderungen , namentlich
der Wehrkrast , gerecht wird , so ist damit ein sehr wichtiges Programm
durch die Tat verwirklicht . Der neue Etat wird zeigen , daß man dem
Ziel der Gesundheit der Reichsfinanzen ein gutes Stück näher gekom¬
men ist. Dieses Resultat rechtfertigt zugleich die Annahme der Reichs -
finauzresorm , trotz ihrer Mängel , durch die Regierung .

Die Arbeiten zum Reichshaushaltsetat für 1911 ha¬
ben zu einem dem Finanzplan für 1909 und 1913 entsprechen¬
den Ergebnis geführt . Die ungedeckten Matrikularbeiträge
werden auf 89 Pfg . pro Kopf gehalten . Trotzdem find die zur Fort¬
entwicklung des Heeres und der Marine , sowie zur Abbürdung des
Fehlbetrages von 1910 erforderlichen Mittel in den Ausgaben vor -

Theater , Kunst «nd Wissenschaft .
] ! [ Karlsruhe , 31 . Ott . Mit Brahms herrlichem Trio in C-moll .

seinem Meisterstück auf diesem Gebiete , begannen Bera Maurina ,
Michael und Joseph Preß ihren durch die eminente Künstlerschaft zu
einem unvergeßlichen musikalischen Ereignis gestempelten Konzert¬
abend. Zweimal schon hat uns . diese exquisite Künstlervereinigung
an ihrem abgeklärten Musizieren teilnehmen lassen , das so wunder¬
bar verinnerlicht ist und in der harmonischen Uebereinstimmung
kaum seinesgleichen kennt. Und auch das dritte Mal streute sie ' mit
reichen Händen die Wunderblumen der Musik unter das enthusias¬
mierte Auditorium . Von ihrem universellen Können und fein kulti¬
vierten Verständnis , auch dem geistigen Erfassen der Tondichtung
gegenüber , spricht ihr leidenschaftlich und wahr gefühlter Brahms ,
den sie mft der gleichen Vollkommenheit interpretiert , wie einen der
Ihrigen , z. B . Dvorak , dessen Sprache ihr am nächsten liegt . Das
im ersten Satz von gedrungener , imponierender Kraft erfüllte , im
Harfen -Presto so durchsichtig llar konzipierte C-moll -Trio mit dem
kühnen, drängenden , scharf gemeißelten Schlußsatz fand bei der tech¬
nisch völlig einwandfreien Wiedergabe durch den hinreißenden , von
satter Klangfarbe getragenen , edlen Vortrag stürmische Aufnahme .
In Stücken von Bach, Schumann und Chopin und schließlich in den
auf dringendes Verlangen noch gebotenen Händel - P ssacaglia be¬
geisterte erneut die Reife und hohe Veranlagung des Violinisten
Michael Preß , des Cellisten Joseph Preß und Vera Maurinas aus¬
geglichenes Klavierspiel , das bei aller Anpassungsfähigkeit feine
selbständige Aufgabe nicht vergißt . Das schwermütige , von innerem
rassigem Temperament erfüllte „Dumky -Trio " Dvoraks kam in unver¬
gleichlichem Spiel zu Gehör . Mit der Zuhörerschaft beteiligten sich
auch Prinz und Prinzessin Max an dem von herzlichen Sympathien
zeugenden Beifall .

— Karlsruhe , 31. Ott . Der frühere Leiter der ehemaligen Musik-
bildungsanstalt hier; Direktor Theodor Serlach , früher Kapellmeister
am Eoburg - Eothaischen Hostheater , wurde von Er . Kgl . Hoheit dem
Herzog von Sachsen - Coburg und Eötha zum Professor ernannt .

= Paris , 29 . Okt. Der Berufsverein der Pariser Aerzt « beschloß,
« i« der „Boss . Ztg .

" gemeldet wird , im Hinblick auf die Uebersüllung

gesehen. Dieser Abschluß war nicht ohne Schwierigkeiten zu erreichen,
die Cesamteinnahntr von 1910 wird den sehr vorsichtig bemessenen
Voranschlag knapp ersiitten . So kann der Etat für 1911 Zölle und
Steuern nicht allzuviel höher setzen als im gegenwärtigen Etat . Zur
Herstellung des Gleichgewichts müssen auch die erhöhten Ueber -
schüsse der Reichsbetriebe und die zu erwartenden Einnahmen aus dem
dem Reichstag vorliegenden Zuwachssteuergesetz kommen. Die Erträg¬
nisse werden auch herangezogen werden müssen, um die Veteranen
über das jetzige Maß hinaus zu versorgen .

Trotzdem das Jahr 1911 für die Ausführung des Flottenplans ,
die Erweiterung des Kaiser Wilhelm -Kanals , zur Erweiterung des
Fernsprechnetzes und für die Eisenbahnen namhafte Beträge erfordert ,
ist es gelungen , den Anleihebetrag erheblich niedriger zu halten als
1910 , und darin zeigt es die wohltätige Wirkung der neuesten Finanz¬
gesetzgebung, Diese Ergebnisse seien nur durch weitgehendste Sparsam¬
keit errungen . Nach wie vor sei die Gesundung der Reichsfinanzen
eine der dringendsten politischen Aufgaben . Wer stch um dieses Ziel
müht , der wirke nach einem Programm von überaus praktischer Be¬
deutung .
Konservative und Zentrum zum Fall Arnsperger .

.— Karlsruhe , 31. Ott . Die führende Presse der Konservativen
und des Zentrums hat jetzt sehr deutlich zu dem Vorgehen der Re¬
gierung im „Fall Arnsperger " Stellung genommen . Mit der Straf¬
versetzung des Oberamtmanns Dr . Arnsperger ist die „Konservative
Korrespondenz " ihrerseits sehr zufrieden . Im Gegensatz zu der Regie¬
rungserklärung in der „Karlsruher Zeitung "

, die dem Arnspergerschen
Verbannungsort Staufen nicht genug Vorzüge nachzurühmen wußte ,
spricht die obengenannte Korrespondenz von dem Ort als „einem 1900
Einwohner zählenden , abseits gelegenen Schwarzwald -Amtsstädtchen ".

Die Konserv . Korrespondenz spricht weiter von Einschüchterungs -
Versuchen der liberalen Presse gegenüber der Regierung und fährt
dann fort : „Man ist sich im linksliberalen Lager bewußt , daß , wenn
die badische Regierung auf ihrem eingeschlagenen Kurse zielklar und
energisch beharrt , was man nur hoffen kann, daß dann dieses gute
badische Beispiel die von . den Linksliberalen und auch von .manchen
nationalliberalen Kreisen sehnsüchtig erstrebte Uebertragung der badi¬
schen Großblockschmach auf die Reichstagswahlen verhüten wird .
Fliegt der badische Großblock auseinander , was aller Voraussicht nach
nicht ohne schwere Erschütterung der badischen nationalliberalen Par¬
tei abgehen wird , so wäre das ein Mene tekel für die liberalen
Sozzen - Schwärmer Rorddeutschlands . Man wird die weitere politische
Entwecklung in Baden mit gespanntem Interesse verfolgen müssen .

"
Dem führenden Berliner Zentrumsblatt , der „Germania ", ist die

Versetzung des Oberamtmanns Arnsperger noch nicht genug . Sie ver¬
langt nun das gleiche auch für Oberschulrat Rebmann . In Anknüpf¬
ung an die letzten Auslassungen der „Karlsruher Zeitung " schreibt
das klerikale Organ : „Wenn die Regierung die hier dargelegte Auf¬
fassung vertritt , dann drängt sich unwillkürlich die Frage auf : Wie
kann sie dulden, daß ein anderer hoher Beamter , der Oberfchulrat
Rebmann , der die badische Eroßblockpolitik auf dem nationalliberalen
Kasseler Parteitage mindestens ebenso entschieden stützte, wie Ober¬
amtmann Arnsperger in Karlsruhe in einem Amte bleibt , in dem die
Gefahr droht , daß die Großblockpolitik seiner Inhaber auch auf dessen
Untergebene , die Lehrer, durchschwitzt . Das ist doch eine unverständliche
Inkonsequenz ."

Wir dürfen nach all dem Vorhergegangenen annehmen , daß die
badische Regierung diese Unterstützung ihrer Anschauungen mit Dan
en' qcgennehmen wird . Rur wird die liberale Bevölkerung Baden -
wohl nicht ganz untätig hierbei bleiben .

Ein Wahlbündnis in der Pfalz .
- Neustadt . 31 . Okt . Wie dem „Berl . Tgbl ." geschrieben wird ,

ist das Wahlbündnis zwischen Zentrum und dem Bund der Landwirte

des Aerztestandes , der seinen Mitgliedern keine Möglichkeit eines an .
ständigen bürgerlichen Auskommens mehr gewährt , die Regierung zuersuchen, die Freiheit des medizinischen Studiums einzuschränken unddie Zahl der zur Einschreibung zuzulassenden Hörer der Heilkunde
festzulegen .

Wien , 29. Okt. Auf der Laibacher Erdbebenwarte wird dem¬
nächst eine Funkenspruchstation eröffnet zum täglichen Empfang von
Zeitzeichen von der Station Norddeich und dem Eiffelturm in Paris .

^ Wien . 29. Oktbr. Die Zensurbehörde hat . lt . „Frkf . Zig :", der
Neuen Wiener Bühne die Aufführung von Wedekinds „Lulu " wegenGefährdung der öffentlichen Sittlichkeit verboten .

Vermischtes .
— Berlin , 30. Okt . Der Bauunternehmer August Wiemann aus

Schmargendorf ist unter Mitnahme von 85 090 Mark unterschlagener
Baugelder fluchtig geworden und hat sich mit seiner ganzen Familie
nach Holland begeben . In Amsterdam wurden er und sein 26 Jahrealter Sohn verhaftet . Der größte Teil des Geldes wurde noch bei
Wiemann gefunden.

= Berlin , 31. Okt . (Tel .) Zu einer schweren Ausschrei¬
tung kam es gestern Nacht in der Umgebung des am Nordbahn¬
hof gelegenen Exerzierplatzes. Zwei Schutzleute mutzten sichdort nnt blanker Waffe einer größeren Zahl halbwüchsiger Bur¬
schen erwehren , deren einer , aus mehreren Wunden blutend ,der Rettungswache zugeführt werden mutzte . Wegen der gestri¬
gen Ausschreitungen im Stadtteil Wedding wurden heute 13
Personen dem Staatsanwalt und eine dem Amtsanwalt vorge -
führt.

- Heiden (Kanton Appenzell ) , 31 . Okt. (Tel .) Der
Begründer des Noten Kreuzes , Henri Dunant , ist gestern abend
im Alter von 82 Jahr - n gestorben.

hd Lyon , 31 . Oft . (Tel .) In der letzten Nacht hat ein furchtbares
Unwetter , begleitet von heftigem Gewitter die Umgebung von Lyon
sowie fast das gesamte Departement Ardeche heimgesucht . Mehrere
Häuser wurden durch Blitzschläge eingcäscheri. Die Bewohner muhten !
sich ins Freie flüchten, um sich ft: Sicherheit a tettgtn . I

in der Pfalz perfekt. Die Sozialdemokraten werden isoliert in den
Reichstagswahlkampf eintreten und in den sechs Wahlkreisen eigene
Kandidaten aufstellen . Zwischen den Nationalliberalen und der
Fortschrittlichen Volkspartei wird voraussichtlich ein Bündnis zu-
standekommen , um Zersplitterungen bei der Hauptwahl zu vermeiden .
Wenn sich die linksliberalen Parteien verpflichten , bei der Stichwahl
zwischen Sozialdemokraten und Zentrum — Bund der Landwirte für
den Sozialdemokraten zu stimmen , so wird die pfälzische Sozialdemo¬
kratie auch die Nationalliberalen und die Fortschrittliche Volkspartei
gegen Zentrum und Bauernbund unterstützen. Die Parole in der
Pfalz wird sein : „Gegen den schwarzblauen Block".

Der Nationalliberale Franz Buhl » der bisher im ersten Wahl¬
kreise Ludwigshafen -Speyer -Frankenthal kandidierte , wird ini Wahl¬
kreis Neustadt -Landau aufgestellt werden , der bei der Nachwahl an
den Sozialdemokraten Huber verloren wurde ; unter diesen Umständen
wird der Wahlkreis voraussichtlich der Sozialdemokratie wieder ver¬
loren gehen, da Buhl in dem Neustadter Wahlkreis eine sehr beliebte
Persönlichkeit ist, für den auch viele Bauern stimmen werden .

Kadifche Chronik.
cP Durlach , 31 . Okt. Wie schlecht die diesjährige Kartoffelernte

ausgefallen , davon kann man sich einen Begriff machen durch die Tat¬
sache , daß auf das Ausfchreiben zur Kartoffellieferung für das Kran¬
kenhaus heuer kein einziges Angebot eingelaufen ist, infolgedessen der
Gemeinderat die Erlaubnis gegeben hat , den Kartoffelbedarf aus der
Hand zu kaufen. — Der Gasverbrauch im September betrug 77185
cbm gegen 72 464 cbm im gleichen Monat des Vorjahres. Während
im Verbrauch von Leucht-, Koch- und Heizgas eine Zunahme von rund
8100 cdm zu verzeichnen ist, wurden an Motorengas rund 3800 cbm
weniger abgegeben — jedenfalls kein gutes Zeichen eines glänzenden
Geschäftsganges .

— Durlach , 29. Ott . Vorgestern abend hantierte ein Arbeiter der
Landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Augustenberg « nvorsichtigerweise
mit einem Gewehr . Die Waffe entlud sich und verletzte den unvor¬
sichtigen Schützen am Hals . Auch ein Mitarbeiter wurde verletzt ,
glücklicherweise nur leicht.

ft, Ettlingen , 30. Ott . Gestern nacht wurde ein Wächter der Wach-
und Schließgesellschaft , als er bei seinem nächtlichen Wachgang aus
einer Ofenfabrik herauskam, von vier Personen überfallen . Die nächt¬
lichen Stratzenräuber hielten den Mann an Armen und Beinen festund durchsuchten seine Taschen. Sie nahmen ihm dabei die silberne
Taschenuhr weg . — In der Pforzheimerstraße wurde in der gleichen
Nacht ein Einbruchdiebstahl verübt .

<p Mannheim , 30 . Ott . Der Frauenverein Mannheim hat die
ersten Vorbereitungen getroffen , um im kommenden Frühjahr einen
Margueritentag abzuhalten . — Am Großh. Hof- und Nationaltheaterwird eine Chorschule errichtet. — Unsere Stadt zählte Ende September197 699 Einwohner .

A Forbach (Murgtal) , 30 Ott. Hier wurde ein Turnverein ge¬
gründet , der bereits 70 Mitglieder zählt . Vorstand ist Herr Otto
Maier zum „grünen Hof".

Baden -Baden , 30. Okt. Der Präses der hiesigen LiedertafelAurelia , Hoflieferant Duttle , eine über unsere Gemarkungen hinausbekannte und geschätzte Persönlichkeit , beging gestern in trautem
Sängerkreise sein Süjähriges Sängerjubiläum .

A Freiburg , 30. Okt. Dieser Tage erhielten 69 katholische Theo¬logen in der Konviktskirche die Tonsur, sowie das geistliche Kleid .Die Feier wurde von Weihbischof Dr . Knecht vorgenommen .
i= Freiburg i. B ., 31 . Okt . Die Landesversammlung des Evangel .Bundes nahm gestern unter lebhafter Beteiligung der Mitglieder ausdem ganzen Lande ihren Anfang . Morgens fand Festgottesdienst in

der Ludwigskirche statt mit Festpredigt des Herrn Pfarrer Köpfer .

— Tschita, 31 . Okt . (Tel ) Die Zahl der auf Station
Mandschuria an Lungenpest erkrankten Chinesen beträgt 39. die
der Gestorbenen 28.

Unalücksfälle .
— Berlin , 31 . Okt . (Tel .) Heute vormittag um 11 Uhrwurden von einem Sonderzuge der Militäreisenbahn zwischenden Stationen Marienfelde und Malow die Bahnpostpioniere

Wilhelm Philipp und Johann Josefick der dritten Kompagnie
(Betriebsabteilung der Eisenbahnbrigade) überfahren . Beide
waren sofort tot.

— Wannsee , 31. Okt . (Tel .) Der Chauffeur einer von
Potsdam nach Berlin fahrenden Autodroschke verlor die Herr¬
schaft über seinen Wagen , als er mit rasender Schnelligkeit den
Berg zwischen Wannsee und Belitzhof heruntersauste. Das Au¬
tomobil durchfuhr einen Drahtzaun und Lberfchlug sich . Alle
sechs Personen , die in dem Wagen saßen , trugen schwere Ver¬
letzungen davon .

Die Cholera .
^ Wien , 29. Ott . Der städtische Lagerhausarbeiter Franz Klaus

ist unter choleraoerdächtigen Erscheinungen gestorben. Die bakteriolo¬
gische Untersuchung ist noch nicht beendigt, doch deuten einzelne Symp .
tome darauf hin , daß es sich um Cholera asiatica handelt .

= Rom , 29 . Okt . Wie die „Tribuna " mitteilt , ist in Neapel seit
vier Tagen kein Cholerasaü mehr vorgekommen, sodaß, wenn auch
heute kein Fall verzeichnet wird , die Stadt offiziell als seuchenfreierklärt wird . In Rom ist der Gesundheitszustand vollständig normal ,
sodaß die Ausgabe von Bulletins unnötig ist. Das Blatt schließt ,man könne daher sagen, daß die Cholera aus Italien verschwunden sei.

Petersburg , 29. Okt . In den letzten 24 Stunden ist an Cholera
eine Person gestorben, 13 find erkrankt . Die Gesamtzahl der Erkrank¬
ten ist 153.

— « drianopel , 31. Okt . (Tel .) Die Cholera km türkischen
Manövergelände greift angeblich rasch um sich. Allein tn der
2. Division des 1 . Armeekorps sollen über 208 Cholerakranl ,
gezählt worden sein.
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mann von Taub a. Rh. und Begrüßung durch Vertreter der Evange¬
lischen Gemeinde und des Oberkirchenrats . Nachmittags VA Uhr
folgte im Paulussaale Feftversammluug mit Vorträgen und Begrüß,
»ngen und um 8 Uhr am gleichen Orte Familienabend mit Vorträ¬
gen , Aufführungen und Gesängen . Die Delegierte«- und Mitglieder-
»ersammluna begann heute vormittag S Uhr im kleinen Paulussaale .

— Weil (A , Lörrach) , 31 . Okt. Infolge eines Konflikts in der
Bürgerausschußfitzung zwischen Gemeinderat und Burgerausschuh
haben der gesamte Semeinderat, sowie Bürgermeister Bertsch ihre
Remter niedergelegt.

C& St . Georgen (Schwarzwald) , 30. Okt. In der letzten Bürger¬
ausschutzsitzung gab Herr Bürgermeister Franz bekannt , daß sich die
Gesamtausgaben für unseren Schulhausneubau auf 188 581 Mark be-
Ziffern, so daß die Ueberschreitung des Voranschlages rund 18 000 M
(etwa 10 Prozent) beträgt.

A Fützen (A . Bonndorf) , 30. Okt. Von den 800 Ji , welche bei
dem großen Brande mit der Postkasse verbrannten, ist ein großer
Teil , etwa 600 M , am Brandplatze der Postagentur geschmolzen auf¬
gefunden worden . — Der Aufruf in den verschiedenen Zeitungen um
Unterstützung der Brandbeschädigten hat leider keine großen Erfolge
gehabt. Mit dem Aufbau der abgebrannten Häuser kann in diesem
Jahre nicht mehr begonnen werden . Die vom Brande Betroffenen
sind notdürftig in der Gemeinde untergebracht . Gegenwärtig find die
Feuerversicherungsgesellschaften mit dem Abschätzen und Regulieren
des Brandschadens beschäftigt .

$ Radolfzell, 30 . Okt. Das 2jährig« Kind des Fabrikarbeiters
Nicolaus Werk ist in einer Dunggrube ertrunken .* Konstanz , 31 . Okt. In letzter Zeit ist man einem Eisenbahn,
schaffner, der im Schnellzugsdienst tätig war, auf die Spur gekommen
und hat entdeckt , daß er Schmuggel mit sogenannten Schweizerstumpen
getrieben hat . Der Mann hat die dienstliche Gelegenheit, die häufig
nach Schaffhausen führte , dazu benützt, um von dort verschiedene
Pakete Schweizerstumpen mitzunehmenund sie in Verkehr zu bringen.
Bei der Haussuchung wurden verschiedene belastende Momente ge¬
funden , sodaß der Beamte bereits außer Dienst gesetzt ist.

Vom la «dständische« Ausschutz.
— Karlsruhe , 31 . Okt. Wie wir schon meldeten , war letz¬

ten Freitag der landständische Ausschuß zu einer Sitzung einbe¬
rufen worden , in der vor allem die Finanzlage Badens bespro¬
chen wurde . Der neue Finanzminister Rheinboldt stellte sie als
schwierig, aber angesichts der Fortschritte der Eisenbahnen doch
nicht als gar zu schlimm hin , wenn auch Sparsamkeit notwendig
sei. — Dem landständischen Ausschuß gehören von der Ersten
Kammer an außer dem Präsidenten Prinz Max , der in demsel¬
ben den Vorsitz führen muß, die Mitglieder der Ersten Kammer
Ceh . Hofrat Dr . Bunte , Freiherr von La Roche und Oberbür¬
germeister Dr . Wilckens -Heidelberg und von der Zweiten Kam¬
mer der Präsident und erste Vizepräsident , die Abg . Rohrhurft
und Geiß , sowie die Abg . Fehrenbach, Dr . Zehnter , Rebmann
und Geck. Die Zweite Kammer stellt somit je zwei national¬
liberale , sozialdemokratische und Zentrumsabgeordnete zum
landständischen Ausschuß. So viel verlautet , haben die Rech¬
nungsprüfungen zu Beanstandungen keinen Anlaß gegeben .
Der Abschluß der Eisenbahnschuldentilgungskasse zeigte , was
eigentlich schon bekannt war , daß die Eisenbahnrente im Jahre
1909 durch eine wesentliche Beschränkung der Ausgaben und
eine mäßige Steigerung der Einnahmen sich gebesiert hat , aber
doch noch nicht eine befriedigende genannt werden kann, weil
sie immer noch nicht zur Zahlung der Schuldzinsen und der
planmäßigen Schuldentilgung hinreicht . Nach Schluß der Be¬
ratungen waren die Mitglieder des Ausschusses vom Präsiden¬
ten Prinzen Max zur Frühstückstafel geladen, zu der die beiden
Sozialdemokraten aber nicht erschienen sind . (Schw . M .)
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Aus der Residenz .
Karlsruhe , 31 . Oktober.

$ Die städtischen Sammlungen und die darin z. Zt. veranstalteten
Ausstellungen wurden am Samstag vom Prinzen Max und der Prin¬
zessin unter Führung des Oberbürgermeistersund der Archivarin Frl .
Kern eingehend besichtigt. Die Ausstellung von Bildern und andern
Gegenständen , die sich auf das Leben des Eroßherzoglichen Paares be¬
ziehen , ist nun geschloffen worden .

--f- Reue Bilder sind in unserm Expeditionsschaufenster von dem
Besuch des Kaisers in Brüssel, sowie von dem tätlich abgestürzten
Aviatiker Oberleutnant a. D. Ment« ausgestellt. Ferner hat uns
Herr Photograph Karl Bauer von dem Besuch des Großherzogs in der
Zuckerfabrik Waghäusel einige gut gelungene Bilder zur Verfügung
gestellt , die ebenfalls zur Befichtiung im Schaufenster unserer Expe¬
dition ausgehängt find .

) : ( Bon der Freiwilligen Feuerwehr. Die 4. Kompagnie ver¬
sammelte sich am Freitag abend zur Wahl eines ersten Hauptmanns
anstelle der wegen leidender Gesundheit zurückgetretenen Hauptmann
H. Kohlbecker. Aus der Wahl ging hervor : als 1 . Hauptmann der
seitherige Ersatzhauptmann M . Hosheinz und an deffen Stelle wurde
der seitherige Obmann der Abteilung Einreitzer I . Ziegler gewählt.
Hierdurch fiel eine weitere Wahl als Obmann der Einreiher nöHz
als auch eines Verwaltungsratsmitgliedes ; diese Wahlen hatten
folgendes Ergebnis : 1 . Obmann der Abteilung Einreiher, wurde Ka¬
merad Jäger und Stellvertreter Kamerad Ruf. In den Verwaltungs¬
rat wurde Kamerad Obmann Mark gewählt.

ca Der Zirkus Sidoli erfreut sich andauernd eines regen Besuches ;
namentlicham gestrigen Sonntag war er sowohl in der Nachmittags-,
als auch in der Abendvorstellungsehr gut besucht. Mit großem Beifall
wurden die einzelnen Glanznummern — und deren sind es nicht
wenige — auf dem Gebiete der Dreffur und der Akrobatik von den
Zuschauern entgegengenommen. Wir können es uns nach den detail¬
lierten Würdigungen der einzelnen Nummern in unserer Freitag-
Mittagausgabe versagen , abermals auf Einzelheiten einzugehen . Ein

'
Besuch des Zirkus ist daher sehr zu empfehlen .

§ Diebstähle. Vom 23 . bis 25. ds . Mts . wurde am Bahnhof-
Neubau ein 120 Kilogramm schwerer Ambos im Werte von 50 Jl ge¬
stohlen . — Im Kunstgewerbe - Museum kamen am 25. ds. zwei Photo¬
graphie-Rahmen von ziseliertem Kupferblech im Werte von 40 M ab=
Händen. — In der Nach: zum 30. ds. Mts . stahl ein Unbekannter aus
dem Hofe der Wirtschaft zum Thomasbräu ein Fahrrad, Marke
Eritzner , im Werte von 80 Ji . — Am 30. ds. morgens wurde in der

'Stephanienstraße durch ein offenstehendes Fenster eingestiegen und ein
Fenftermantel, 2 Tischdecken und 2 Sofakiffen im Werte von 63 M
gestohlen .

§ Feftgenommenwurden : Zwei Kellnerinnen aus Kilchberg bezw .
Stuttgart , weil sie einem Herrn 60 M stahlen , demselben aber das
Geld allerdings später wieder Zurückgaben; ferner ein 17 Jahre altes
Dienstmädchen aus Kippenheim, wegen Haftgeldbetrugs. Ein lediger

Taglöhner aus Walldorf, der von der Staatsanwaltschaft in Heidek.
berg wegen Diebstahl sowie ein lediger Arbeiter aus Roigheim, der
von jener in Frankental, wegen Betrugs verfolgt wird.

Uon der Fuftfchiffahrt.
© Karlsruhe, 30. Ott. Wie wir kürzlich Mitteilen konnten , ist

es gelungen, in Herrn Profeffor Schütte, gegenwärtig an der Tech¬
nischen Hochschule Danzig, einen Vertreter für den an der Technische«
Hochschule zu Karlsruhe zu errichtenden Lehrstuhl für Fluß- und Luft¬
schiffbau zu gewinnen. Es ist in Aussicht genommen , daß Herr Pro¬
fessor Schütte int Sommersemester 1911 Vorlesungen und Hebungen
über den Bau von Luftfahrzeugen (Freiballons , Luftschiffe verschiede¬
nen Systems, Flieger) abhält, bei denen auch die Luftschiffwerft des
Herrn Dr. Karl Lanz in Rheinau bei Mannheim benutzt werden wird.
Außerdem wird Herr Profeffor Schütte eine Einführung in den
Schiffsbau geben , bei der der Flußschiffbau besondere Berücksichtigung
finden solle .

--- Rewyork , 30. Ott. Der Engländer Graham White blieb
in einem Bleriot-Monoplan Sieger im Eordon-Bennet -Fliege«
für Aeroplane. — Der Preis für den Flug um die Freiheits¬
statue im Hafen von Rewyork (10 000 Dollars) ist dem Avia¬
tiker Roftant zuerkannt worden .

Eine neue Fernfahrt des 6 *.
= Kiel . 31. Okt. (Tel.) Das Luftschiff „P . 6- ist heute

vormittag gegen 11 Uhr zu einer Fernfahrt nach Neumünster .
Plö « und Malent -Gremsmühlen aufgestiegen . In Nenmünster
und Malente sind Landungen in Aussicht genommen .

- Reumünfter , 31 . Ott. (Tel .) „P . 6- schwebte um 11 Uhr 30 Min.
über unserer Stadt und ist nach einer Schleifeufahrt von etwa
15 Minuten auf dem Exerzierplatz sicher gelandet.

— Kiel , 31 . Okt. (Tel .) „P . 6" , der nach Aufnahme eini¬
ger Passagiere um 12 Uhr 20 Minuten in Reumünfter wieder
aufstieg , ist 1 Uhr 15 Minuten hier von seiner Fahrt nach Reu-
münster eingetroffen und vor der Ballonhalle sicher gelandet.

Aus dem gewerblichen Leben.
= Mannheim, 30 . Ott. Die städtischen Arbeiter der Stadt Mann¬

heim haben dem Stadtrat ihre lange angekündigten Forderungen betr .
Neuregelung der Lohn- und Arbeitsverhältniffe eingereicht .

DerSozialsekretSr .
— Köln, 31 . Ott. Eine sehr bemerkenswerte Einrichtung habe«

die Farbenfabriken vorm . Friedr. Bayer und Lo. in Leverkusen ge¬
troffen. Die Direktion brachte in der letzten Nummer des Blattes ,
das für die Arbeiter des Werkes erscheint, die folgende Bekannt¬
machung :

„Wir bringen hierdurch zur Kenntnis , daß wir für unsere Werke
zu Leverkusen das Amt eines „Sozialsekretärs" eingerichtet haben ,
welcher bei etwaigen Differenzen zwischen Arbeitern und Betriebs¬
beamten eine vermittelnde Tätigkeit ausüben soll . Etwaige Be¬
schwerden werden von dem Sozialsekretär durch Rücksprache mit den
Beteiligten ganz unparteiisch und entweder von ihm persönlich zur
Erledigung gebracht oder zur Entscheidung an den Ausschuß für
Arbeiterangelegenheiten bezw . an den Allgemeinen Ausschuß der Ar¬
beiter weitergegeben. Der Sozialsekretär soll außerdem auch in allen
persönlichen Angelegenheiten unseren sämtlichen Arbeitern, und be¬
sonders den jugendlichen , ratend und helfend zur Seite stehen; die
Arbeiter werden daher gebeten , sich in allen Fragen, in welchen sie
eines Rates bedürfen , vettrauensvoll an den Sozialsekretär zu
wenden.

Letzte Telegramme
> der „Kadifchen Presse "-

Kd Königsberg, 31. Ott. Die Reichstags-Ersatzwahl im Wahl¬
kreis Labiau-Wehlau ist auf den 2. Dezember festgesetzt worden.

hd Wien, 31. Ott. Gestern nachmittag sollte hier eine Versamm¬
lung des tschechischen Freidenker -Vereins stattfinden. Der zweite
Redner , der Sekretär der tschechischen Gesellschaft, erwähnte in seiner
Rede den Kamen Ferrer, worauf der überwachende Polizeibeamte die
Versammlung auflöste . Darüber erhob sich ein großer Tumult. Der
Polizeibeamte wurde , als er den Saal verlassen wollte, fürchterlich
durchgeprügelt . Zwei Personen, welche Hochrufe auf Ferrer aus-
gebracht hatten, wurden verhaftet. (Berl . Morgenp.)

— Prag , 31 . Ott. Hier wurde gestern an Stelle einer Fer-
rerverfammlung , die verboten worden war, eine Freidenkerver -
sammlung abgehalten, die polizeilich aufgelöst wurde . Es kam
zu Straßentumulten, bei denen acht Mitglieder anarchistischer
Organisationen verhaftet wurden .

— Brünn , 31 . Okt. Die seit Donnerstag abend mit Unter¬
brechungen andauernde Sitzung des Obstrukttons -Landtages ist
um 2 Uhr nachts geschlossen worden . Die nächste Sitzung findet
am Donnerstag statt.

— Budapest , 31. Okt Das Ungar. Corr .-Bur . meldet aus Wie« :
Der ungarische Ministerpräsident Graf Khuen-Hedervary hatte gestern
eine einstündige Unterredung mit dem österreichischen Ministerpräsi¬
denten Frhrn . von Bienerth, um in der Frage der Aufgabe der Bar¬
zahlungen eine Lösung zu finden . Graf Khuen -Hedervary wurde so¬
dann vom König in Audienz empfangen. Weder in der Beratung
mit Frhrn . v. Bienerth noch in der Audienz wurden Vereinbarungen
getroffen. Die Verhandlungen werden heute unter Hinzuziehung des
ungarischen Finanzministers fortgesetzt werden.

—= Madrid, 30. Okt. Heute morgen starb im Alter von 72 Jahren
der Herzog von Beragua , der letzte Nachkomme von Columbus .

= Paris , 31 . Ott . Der anläßlich des Eisenbahnerausstan -
des verhaftete Sekretär des Verbandes der Lokomotivführer
und Heizer Toffin wurde vorübergehend in Freiheit gesetzt .

— Brüssel , 30 . Ott . Der deutsche Kultusminister Trott zu
Solz ist heute angekommen und hat die deutsche Abteilung der
Weltausstellung besichtigt.

— Kapstadt , 31 . Okt . Der Herzog und die Herzogin von
Connaught sind mit ihrer Tochter gestern hier eingetroffen .

Die Revolution in Portugal .
— Lissabon, 31 . Okt . Rach den Angaben des Untersuchungs¬

richters hat der frühere Ministerpräsident und Diktator Franco
während seiner Amtszeit als Ministerpräsident 78 Dekrete in
Kraft gesetzt , in denen Beschriften über die gesetzgeberische Ge¬
walt abgeändet-t wurden . Durch den Erlaß dieser Dekrete habe
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er Schulden des Königs Carlos in Höhe von 48S Konros
Krongütern und nicht mit selchen ans oem persönlichen Besitz
des Königs unter der Bezeichnung „Erhöhung der Zivillifte"
beglichen. Franco bestreitet die Kompetenz des Untersuchungs¬
richters.

Der Richter hat die Höhe der Kantion ans 1 Milli ««
Francs festgesetzt , die sofort hinterlegt wurden . Als Franc« da»
Tribunal verließ, kam es zu feindliche« Kundgebungen der
Menge doch war die Ruhe bald wieder hergeftellt .

Zur Verhaftung des ehemaligen Dittators Franc» wird
noch berichtet ; In dem Augenblick, als Franco verhaftet werden
sollte , protestierte er sehr lebhaft. Dann bestieg er ohne Wider¬
stand mit einem seiner Freunde das bereitstehende Automobil.
Dieses nahm seinen Weg nach dem -Tribunal von Beahora, wo
eine große Menschenmenge den Berhafteten erwartet«.

Mit festem Schritt verließ Franco das Auto und wurde
zu dem Untersuchungsrichter geführt, der ihm die Grürche für
feine Verhaftung mitteilte .

Die provisorische Regierung erklärte offen , daß dieseLer ,
Haftung mit dem in der letzten Zeit entdeckten Komplott gegen
das neue Regime oder sonstigen Ereignisse der letzten Zeit nicht
in Zusammenhang steht. Lediglich die Machenschaften des ehe¬
maligen Dittators während seiner Herrschaft standen uuter An¬
klage. _ ____ _ _

Der Sturm gegen das Ministerium vriand .
= 3 Paris , 31 . Ott . Die regierungsfreuudlicheu radikale « Blätter

geben ihrer Befriedignng über den Ausgang der gestrige« Sitzung
lebhaften Ausdruck. >

Die „Aktion " schreibt : Die parlamentattsch« Schrrckensher»,
schast ist nunmehr zertreten . Die Anarchie » der Aatipatttottsmus und
die Eabotagepolittk find aus dem Parlament vertriebe«.

Die „Petite Republiqne " erttätt : „Die republikanisch«
Mehrheit des Kabinetts ist nnerschüttett geblieben. Der Minister¬
präsident , den man niederwerfen wollte, geht aus diesem Kampfe ge»
festigt hervor . Die Gegner der Regiernng aber sind sowohl durch ihr«
Schlappe, wie durch ihre Zusammensetzung geschwächt."

Der „Radi - al " meint : „Die gestrig« Erklärung Briand» hat
das durch ein falsch aufgefaßtes Wort entstandene Mißverständnis
zerstreut und die republikanisch « Mehrheit beruhigt. Das Parlament
und die Rattan haben ihm durch das Bertranensvotn« die notme«.
dig« Autorität verliehen. Möge er sich ans der Höhe seiner Aufgabe
zeigen!"

Ebensolche Genugtuung äußert die ^ mäßigt« Presse .
Die „Repnbligne Frangaise " schreibt : „Die Ordnung hat

gesiegt , nicht infolge der Aeberzeugungskräfte der Redner , sofern
ganz in; Willen des Lande », welches in Ruhe und Sicherheit arbetten
und leb«« will."

Der Figaro " sagt: „Briand hat von der Kammer die vollste
Zustimmung und vollste » vertraue « zu seiner Polittk tatkräftiger
sozialer Verteidigung erhalten."

Der royalistische „Ganlois " sagt : „Ob Briand will oder nicht,
die Reaktion gegen die treibenden Kräfte der Revolution ist auf dem
Wege "

Der combistische „Rappel " sagt: „Bttand hat das Unbehagen ,
das seine Rede und Haltung hervorgerufen hat, nicht zerstreut . Die
Richtung seines Miniftettnms ist gegenüber den in den letzten zehn
Jahren vollzogenen Fortschritten eine konservativ « geworden."

Janrö » erttätt in der „Humanits " : „Die Majorität fetzt
sich aus allen konservativen und rückschttttlichen Elemente« zusammen .
Das Ministerin« Bttand ist eine Regiernng der Rechte« geworden .

"

Dom Balkan .
M Belgrad. 31 . Okt. (Tel .) Gegen den Sknptkchina-Abgeord -

neten und Patteiführer , den Jungradikalen Mylorad Lazaremitsch
wurde ein Attentat in Lazarewatz verübt. Mitten in der Stadt schoß
ein gewisser Leda Torodowitsch auf den Politiker drei Schüsse ab, die
glücklicherweise sehl gingen. Lazarewitsch , ein starker Mann, ergttss
den Attentäter und verhinderte ihn, noch weiter« Schüsse abznfenrrn .
Dem Attentat liegen politische Ursache« zugrunde .

= Cetinje, 31. Okt. Gegenüber den Meldungen aus Saloniki
über Angriffe von Montenegrinern auf türkische Grenzwachen wird
von zuständiger Seite erklärt , daß die Ruhestörunge« an der Grenze
von türkischer Seite hervorgerufen worden sind. Es wird betont, daß
Montenegro seinerseits an der Grenze strengste Ordnung halte und
die aus der Türkei kommenden Einwanderer entwaffn« und daß die
täglich bei der hiesigen türkischen Gesandtschaft erhobenen Proteste er¬
folglos bleiben.

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Jungen

beehren sich anzuzeigen
Max Hussbaum und Frau Hedwig

geh . Kuder.
'

Karlsruhe, den 31 . Oktober 1910 .
Kaiserstrasse 99, 3. Stock . » 4*9*7

„Scotts Emulsion Kräftigt die Knoche»"
' Rixdorf -Berlin . Weichfelftr. 64 , 9. Nov . 09.

„Da unser Söhnchen Aurt im Alter von 2 Jahren noch getragen
iverden mußte , so entschloß ich mich, dem Kleinen zur allgemeinen
Kräftigung und Stärkung Scotts Emulsion zu geben. Kurt der Scott»
Emulsion sofort mit sichtlicher Vorliebe nahm , hat sich durch den regel-

, ogar zu reuueu . Äuck seine geistige Entwickelung scheint durch Scott-
Emulsion sehr günstig beeinfluß worden zu sei«,
da er jetzt viel aufgeweckter ist . An Gewicht ha-
Kurt tüchtig zugcnommcn, so z. B . allein nach der
letzten Flasche um 2 Pfund ."

sgez. j Herinann Gorgaß , Schriftsetzer.
Scotts Emulsion hat sich in ähnlichen Fal¬

len schon tausendfach bewährt und wird sich
stets bewähren » weil man sich auf ihre Zu¬
sammensetzung aus den denkbar besten Roh¬
stoffen und deren tadellose Verarbeitung un¬
bedingt verlassen kann. Deshalb achte man
wohl darauf , stets die echte Äotts Emulsion
zu bekommen. Nachahmungen weise man ent¬
schieden zurück.

EcoiiS Emulsion wir» «»» »»1 ai, «schliestlich im gras«* »erkauft , sak j» «t nie
n«d> Elkwich! oder Mab, londer» nur in »erstegelle » Originatstalcha» in e»n»» uni «»(ett 1
Schutzmarke (Fischer mit dem Dersch). Scott 1 Lewne, G . m. d. H„ Franks»« ». SÄ. _

Bestandteil- ! Feinster Medijinal-L- dertran 150,0, prim» SUyzeri » 60,0 , >mterph- »p0»riI !M
saurer Salt 4,3, unterpho-vdorigsaure» Satten *,0, pul» . Tragant 3,0, seinster «rrt . • »• *‘ 1
pul» , s .o. Master 129,0 . Alkebel 11,0. Hierzu aromatisch « Emulsion mit Zimt», fm » 1;

Nur echt mit dieser
Marte —demFischcr— dem Sarantie -
s tchen des Scott»
lche» verjähren «!

und Gaultheriaei ie s Trovfen. *30»':

Durch die Elektrizitäts¬
werke und Installations¬
eeschäfte zu beziehen
Au«rg( » llschaTt,B«riln 0 .17

S N

gett
der
Nlgl
WLi
schie
vore
das
lich
daß
Berj
war.
gewi

Gem
beth
dil. 1
Tan-
hatte

l
Kais,
beruj
könnt
Arml

eickel
durch
Graf
vor ,
Kindl
des k
ihrer

gern
aus
Kink
re« .

Gerb
war ,
Schw
12 u
«rtei

Staat
wegen
Jahre
seit II

e
tzesterr
F.-Kl.
legene
spielte
gen. -
als Ei
fetutts
schiede
frei .
. 3i
folgest

1 Karl

9. Stal

3. Stul

4, Frei

k. Stuf

6. Karl

7. Pfor
8. Stra

S. Karl

10. Fus

Wett

«
hohen
verdrä
der Os
erkenn
ter vei
Ser Fr
zu errc
Witte

Okt
30. Na .
3l > Mr
81 . ilWi

, HScf
darauffl

n»



Seite 3m
n Besitz
ctttifte“
»chrmg«-

MUlio«
:nco dar
[« der

» wird
werden
Wider-

tamottl .
ora, wo

> wurde
Le für

ieseBer-
i gegen
rit nicht
»es ehe-
ter An-

« d .
Mitter
Sitz «««

lenrher»
« ns und

Aanifche
Rinist « ,
mpfe «e.
mcch ihn

>«d» hat
Piindni »
trlament
« atmen«
Aufgabe

i««g hat
fordern

arbeite «

e »ollste
kräftiger

er nicht,
auf dem

behage »,
ut . Die
ten »eh»

ität fetzt
sammen .
worden ."

«bgeorb .
rrewitsch
rdt schoß
! ab, die
. ergrisf
Mseuer«.

SaloniK
«n wird
c Grenze
ont , daß
ilte und
daß die

iteste er-

« 41 , ,7

fiel 5C5 Abendblatt. Montag den 31. Ott. i91& Kadifche Presse «

tsetzer^
en Fal-
ird sich
>re Zd-
n Roh-
ng un¬
ke ma«
mulfion
an ent-

»r «i- >«'<
«it »»!« ->
M. ,

ri. »*»»1

45"*

Eine Erklärung des Grasen Zeesried .
= München , 28 . Okt. Eraf Seefried auf Buttenheim , der Schwie¬

gersohn des Eeneralfeldmarschalls Prinzen Leopold von Bayern und
der österreichischen Kaiserstochter Prinzessin Gisela , hat an die Verei¬
nigung ehemaliger Angehöriger des Jnfanterie - Leib -Regiments in
Würzburg ein Schreiben gerichtet , worin er erklärt , dag feine Verab¬
schiedung aus der bayerischen Armee behufs Auswanderung und nach
vorausgegangenem Urlaub auf fein Ansuchen hin erfolgt sei , und daßLas bayerische Kriegsministerkum ihm unterm 8 . Dezember 1893 schrift¬
lich eröffnet habe , daß nichts Ehrenrühriges gegen ihn vorlag , und
daß während seiner Zugehörigkeit zur bayerischen Armee niemals ein
Verfahren wegen unerlaubter Entfernung oder Fahnenflucht anhängig
war . Er sei Heuer, wie schon oft , mit Wissen der Behörden in Bayern
gewesen und könne jederzeit dorthin reisen .

Graf Seefried hat sich , wie erinnerlich , am 2 . Dezember 1893 in
Genua mit der von ihm auf ihren Wunsch entführten Prinzessin Elisa¬
beth von Bayern , der ältesten Tochter des Prinzen Leopold , vermählt ,dir den schmucken Leutnant des Jnfanterie -Leibregiments bei den
Tanzabenden im Elternhause in München kennen und lieben gelernt
hatte .

Eraf Seefried , der dann vom Großvater seiner Gemahlin , dem
Kaiser Franz Zoseph, im österreichischen Heere ausgenommen wurde ,beruft sich in seiner Erklärung auch hierauf mit dem Bemerken , er
könne unmöglich österreichischer Offizier sein , wenn in der bayerischen
Armee etwas gegen ihn Vorgelegen habe .

Die Erinnerung an den Liebesroman der österreichischen Kaiser¬
enkelin und Eraf Seefrieds Ungnade in Bayern ist vor wenig Wochen
durch die unbestätigt gebliebene Wiener Nachricht geweckt worden ,Eraf Seefrieds Erhebung in den österreichischen Fürstenstand stehe be¬
vor, oder sei bereits erfolgt . Der Graf ist Protestant . Seine vier
Kinder , von denen das 6jährige jüngste , der Stammhalter , den Namen
des kaiserlichen Urgroßvaters trägt , sind in der katholischen Religion
ihrer Mutter getauft worden .

Gerichlszeilirng .
Ihd Stolp i. P » 29 . Ott . (Tel . ) Das hiesige Schwur¬

gericht verurteilte den 21jährigen Knecht Hermann Pagel
aus Görlitz bei Schlawe , der sein uneheliches , 3 Wochen altes
Kind vergiftet hatte, wegen vorsätzlicher Tötung zu 12 Zäh¬
ren Zuchthaus .

<= Landsberg (Warthe) , 29. Okt. Wegen Meuterei im
Gerichtshof, bei der der Aufseher Schoenke gemordet worden
war , wurde laut „Franks . Ztg .

" der Arbeiter Frueh vom
Schwurgericht zu lebenslänglichem , der Arbeiter Buchholtz zu12 und der Knecht Zarnut zu 13 Zähren Zuchthaus ver¬
urteilt.

— Esten, 29. Okt. Die Strafkammer verurteilte einen Schweizer
Staatsangehörigen , der die Angabe seines Namens verweigerte ,
wegen fortgesetzten Kirchenraubes zu 6A Jahren Zuchthaus und 16
Jahren Ehrverlust . Der Verurteilte hatte der „Frkft . Ztg ." zufolge
seit 15 Jahre « im Industriegebiet Kirchen beraubt .

Sport -Nachrichten .
0 Karlsruhe, 31 . Okt. Der Karlsruher F . -Kl . „Phönix " hatte

gestern auf . seinem Platz den im Südkreis an zweiter Stelle stehenden
F.-Kl . „Union " im Ligaspiel als Gegner und konnte diesen nach über¬
legenem schönen Spiel mit 3 : 2 schlagen . — Der Karlsruher F .-V .
spielte in Pforzheim und kannte den dortigen F .-Kl . mit 4 : 1 schla¬
gen. — Die „Alemannia " hatte auf ihrem Platz den Freiburger F . - Kl .als Gegner - ur^ mmtzte letzterem den Sieg mit 2 : 1 überlasten , — Die
Stuttgarter „Kickers" spielten in Stuttgart mit Sportfreunde unent¬
schieden 4 : 4. — F .-V . Straßburg und F .-V . Beiertheim waren spiel¬
frei .

Im Südkreis ist nun der Stand der Ligaspiele in der ^ .-Klassefolgender :

Bereine :

1. Karlsruher Fußballverein

2. Stuttgarter Union , , i

3. Stuttgarter Kickers . . »

4. Freiburger Fußballklub .

6. Stuttgarter Sportfreunde ,
6. Karlsruher Phönix . . «
7. Pforzheimer Fußballklub .
8. Straßburger Fußballverein

8. Karlsruher Memanuia „
16. Fußballverein Beiertheim

Zahl
der

Spiele

6

5

5

6

5

6

6

6

6

5

gewon¬
nen

6

4

3

8

3

3

2

1

1

unent
schieden

ver¬
loren Punkte

12

8

7

7

6

6

4

3

g

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 31 Oktober 1910 .

Bei Island ist eine tiefe Deprestion erschienen , die den
hohen Druck, der bisher im Nordwesten gelegen war , südwärts
verdrängt hat . Ein zweites Hochdruckgebiet befindet sich über
der Ostsee . Heber dem Festland sind mehrere flache Minima zu
erkennen , die vorwiegend trübes und vielfach regnerisches Wet¬
ter verursachen In ganz Nordosteuropa herrscht ziemlich stren¬
ger Frost Eine wesentliche Aenderung der Wetterlage ist nicht
zu erwarten

Bitten,ugsbcobachtuugc » der Mcteorolog . Station Karlsruhe

Oktober
Barom. cm . 4osol ,

.jeartjl. ^euchttgkeil
m Vroz.

30 . Nachts 9 se U. 745 .4 9.7 8.7 98 still heiter
31. lNrgs . 7“ U. 744 .3 8.2 7.7 94 OSO bedeckt
31 . Mitt . 2" U. 742 .9 13 .1 9 .0 81 SW Regen

Höchste Temperatur am 30 . Oktober 14,6 : niedrigste in der
darauffolgende» Nacht 7,0.

Niederschlagsmenge am 31 . Oktober 7 ' ° früh 0 .6 mm.

Meiteruachrichten aus dem Süd « , vom 31 . Oktober früh :
Lugano halbbedeckt 7 ", Biarritz bedeckt 14 °, Coruua bedeckt 13°

Perpignan wolkig 13 . Nizza heiter 11 °, Triest bedeckt 14 , Florenz
bedeckt 14 , Rom wolkig 16 ". Eagliari wolkig 18 °, Brindisi bedeckt
10 °, Horta (Azoren) heiter 18 °.

Frankfurt a. M
(Anfangskurse .)

Oftr. Cred.-A. °-03.
DiSc Com.-A
Dresd . B .-A.
Ost.Staatsb .-A.
Lombarden

169. */,
161 . '/«
161. '/,
-2. '/.

Telegraphische Rursberichte
vom 31 . Oktober.

4Ado .Nentel902 92. 10
4% Türken uni » *

fiz . b. 1903 92 .50
Türk . Lose
Bad . Zucks. W.A. Elekt.-Ges.
El .-Ges .Schuck.
Mafch.Grttzner
Karlsr .Masch.
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(2 & Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A. 09. V,
Deutsche B .-A. 2 6 st,
Disk .-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .- B . Fr. oi . -/e
. Südb . Lomb. 22. '/,
Tendenz : behauptet.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. 208? /,
Bert .Handelsg . 166 . '/ ,
Kom^Disk .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk .-Komm>
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Boch . Gutzstahl
Dortm . Union

Lit . G —.—
V .Kö.-u.Laurah . 171 .

'/,
Harpener 190. '/,
Tendenz : schwächer .

204.40
810.—
80 --. 16
849 .—

16.18

92.50
83 .80
92. 50

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

( Mittelkurse .)
WechselAmsterd. 169 .32

. Antwerpen ^ 6.33
„ Italien 806.50

I Paris
„ Schweiz
. Wien

Pri -to
Napoleons
314^ Deutsche
Reichsanleihe

3F > do.
3 % Pr. Cons.
4F >Jtal . Rente
4% Ost. Goldr .
4% 1880 Rüsten
4 % Serben
4% Ung .Goldr .

Bad . Bank
Darmst . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk .
Schaaffh . Bank
Wiener B .-V.
Ottomcmbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener
Tendenz : behauptet.

(Schlutzkurse).
4% n .Söob.1908 101 .20
4% Bad . 1901
3 )4A . abg .i.Fl .

dto. i . M.
3 'A % 1892/94
3y2% Sab .1900
3A % „ 1902
3A % 53ab .l904
3A % S8aö .l907
3% Bad. 1896
4 %58aljernl907 K-0 .90

4%23üxttb .l907 101 .70
4% Rh. Hyp.»

Pfdb . b. 1919 101 .—
4% „ 1917 100 —
3V, % . 1914 90.60
4A % fn .(Staats¬

anleihe 1905 100.10

98.—
91.05
82 75
93.31

133.50
130.' /.
256 .'/.
l8 \ »/<
I6I. 1/.
133. ”,
138.75
143.—
139 50
137.-
235.—
172.—
217.-
188 -

100,50

93 7̂0

92ch0
91 .50
91 50
91.50
8 -7.80

179.80
181 .80
271. '/,
160. -
252.-
185.—
Ub. %
108. */,

189 . 75
161. 1,

130. '/,

189 . %
161. '/,
HO. */,
233. '/,

Berlin (Schlußkurse ).
4% Reichsanl .

b. 1918 unk. 161.9°
4% Preutz. C. 102.20
SNAReichsanl . 92.60
3% Reichsanl . 84 .—
3^ F>Preutz. C. 92 .60
3% dto. 83.90
4 % Bad . 101 . -
3A % couv. —•—
3 )4 % Sab .1900 — .—
3A % „ 1904 —
3A % . 1907 — .—
4y3 % Ruff. 1905 100.30
Ost. Kreditakt. 208 .'/,Disk .-Komm. 189. '/,
Dresd . Bank 161. '/,Nat .-B .f .Dtschl. 128.—
Kom.-Disk .-Bk. 113.60
Kanada-Pacific 201 .'/,
Bochum.Gutzst . 235. '/,B .Kö.-u .Laurah . 171 . '/,
Gelsenk.Bergw . 2^7.—
Harpener

*
191. '/,

Phönix 254.50
Dynamit Trust 179. '/,

22. '/,
111 -
235 . »/,

172 »/,
217 . st,
191 '/.

All. Elek.-G . E. 270.70
E.-G. Schuckert 160. 10
Siem . u. Halske 246,3 -
Westerregeln 235 .7«
D .Met .-Patr .-F .374 .70
M .-F . Gritzner 252 .—
BrauereiSinner234 .20
P .-Ung ^ .Pfdbr . 93 50
Pest -UngL .Obl . 93 80
Ung .Schmalbahn 97 .50
Privatdiskonto 4 '/,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost.Kred.-Akt. 203 .' /,
Berl .Hand .-Gef . 166 '/,
Deutsche B .-A. 256 . »/,
Disk . Komm .-A. 139. ’/,
Dresden . B .-A. 161 »/,
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gutzst.
Dortm .U . Oit .L.
Laurahütte
Gelsenkirche«
Harpener

> 'nz : fest.
Wien (10 Uhr ).

Ost.Kred.-Akt. 666
„ Länderbank 531 .50
, Staatsb .(frz .) 755 5
Lomb .öft.Südb . 116 .—

Marknoten 117 . 60
Ost.Kronenrente 94.
Öst.Papierrente 96 .65
Ung . Goldrente 111 -1
Ung ^ rönenrent . 91,75
Tendenz fest.

Paris ,
3% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4F,Türk .,unifiz .
Türkische Lose —.
Bang . Ottoman 677 .
Rio Tinto 1? 79

London .
Chartered 31 '/, St .
de Beers 17 «/,
East Rand bst,
Goldfields 5 '/,
RandmineS 8 '/,
Anaconda 8 »/,
Atchif. common 107 st,

„ preferred 104 '
Chicago . Milwauke

and St . Paul 128 '
Deuver prefer . - 33'/,
LouisvilleUafyV . 149 '/,
Union Pacific 178 st,
United Stat . Steel .

Corp . cvmmo 80 »«,
dito preferred 22ist .

« 6 .90

93 .80
91.22

Schiffsuachrichteu des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro b . Fr . Kern. Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22

g Bremen, 31 . Okt . Angekommen am 28 . : „Pr . Irene " in New-
Aork , „Scharnhorst" in Colombo , „Willehad " in Rotterdam, . „Aachen "
in Antwerpen , 30. : „Eg . Washington " in Bremerhaven , „BLlow " in
Bremerhaven . Pastiert am 28. : „Crefeld " Dover , „Nekar " Scilly ,
„König Albert " Bellas , „König . Luise" Azoren , „Nekar " Dover .
Abgegangen am 27. : „Coburg " von Montevideo , „Stambul " von
Genua , „(göttingen " von Aden, 28. : „Franken " von Sydney , „Lützow "
von Singapore , „Derfflinger " von Port -Said , „Washington " non
Eherburg , „Westfalen " von Adelaide , „Crefeld " von Antwerpen , „Bü
low " von Antwerpen , „Berlin " von Genua , 29 . : „Pr . Fr . Wilh .

" von
Bremerhaven , „Gotha " von Bremerhaven , 30 . : „Aachen" von Ant¬
werpen .

Prof . Qiessler 's Patent

Modernstes Waschmittel
gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
I Prof. Oiesslers

i «''?
,Ozon4t ' ro

J. KURZ, Klavierbauer, HSflSrUllß
Karl-Friedrichstraße 21 , Rondellplag
" Telephon 2713 ■

empfiehlt sein

* » ianos
nur ausgewählte Fabrikate allerersten Ranges

zu mäßigen Preisen
sowie das 15759 .10.1

Triumphola - Einban - Pianino.
Stimmungen und Reparaturen.

Aepfel!Goldparmänen . Rabau , Leder¬
reinetten . Koch - u. Backäpfel10 Pfd . von 70 Pfg . an .

ff. Goldtrauben . 1 Ps 35Psg .
Birnen!

.Ott
ig .Filder -Weitzkrant k

Eier- 11. Frficiiteliaus „zur billigen Quelle“
Schützenstratze 19 ©41986 Telephon 1947 .

Bestellen üte
bei WIfih.Schubert , Breanerei , FreihnrgLB

ein Postkistchen 1664 ®^
Echtes Schwarzwälder kirschwasser

^ <2 Flaschen Mk. 7.20 frko. Nachnahme .)Tjßf- Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

Handschuhe ,
alle Ledersorten, zu Fabrikpreisen . 8341936

Schlotzplatz 13, Eingang Karl-Friedrichstraße .

Wer
elitio§ zu fepiijcn Mt,
ttmi zii oerhaufen Hai,
eine Sielt sich,
eint Stelle p »ergeben hat,
ctronS za mieten sch,
etwas j» aermieten Hai
inseriert am erfolgreichste » und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition : *Ecke Lammstratze und Zirkel

4000000000000
0 Apfelwein- o

Kelterei.
0 Unterzeichneter empfiehlt »

hiermit dem verehr !. Publikum l)
0 seine aufs beste eingerichtete Ä

Apfelwein - Kelterei mit elektr. \
Q Betrieb zur gefl. Benützung . ^
Q NB . Prima Mostobst fort - 0: während zu haben sowie süßer , :
0 täglick) frisch gekelterter Apfel - 0
O

most. X
Hochachtend 13451* V

0 fl . Oswal «! 0

0

M . Oswald
Karlsruhe , Schütrenftr. 42. Q- - Telephon 2384 . = Qöooooonoooooo

0

4 ^ 9

Frische 2 initiier
Es treffen diese Woche verschie

deutlich für mich ein : 15760.4 .1
wie

auch
in bester Ware und empfehle solchemeinen w . Kunden und Gönnern
bei billigster Berechnung.

K1K. keiodsrl
Eier - und Butter - Handlung

Schützenstratze 69.

Tafel -Gbft
Winterware , per Zentner SW! . 7 .50
5844995 Morgenstr . ÄS Tel . 1667.

Kartoffeln °L"
Jj. Landsberger , Berlin .

Fruchlür . 2. 10158a3.1

Kaufe
fortwährend getragene Herren- u .Damenkleider , Schuhe , Weißzeug,Möbel . Zahle sehr ante Preise ,Kommei . Haus . SaJ . Glulinariii ,Zähringerstraße 23 . 5841892

Echterdingen .

m.MerklMt.
halbe und ganze Waggon , verkaufte

t, . Wfilfle ,
3elitiö[en Millagslisch

sucht gebildeter Herr in nur vor- ■
nehmer Familie . Gefl . ausfubrl .
Zuschriften erbeten unter B41916
an die Erved . der „ Bad . Presse .

MonogrammeL ?LLtsck-n ;
angen . bei bill . 58erechn . B41898

Rintbeimerstr . 7 , 4 . St . .

Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause .

Aor. zu erfr . unter Nr . B41905
'« n- r>«s .Srp . der „Bad . Presse " . 2.1

WOtü
u . gründl . Nachhilfe ert . Primaner !
des Ghmn . Off . unt . Nr . B41854 >
an die Exped. der ,. 56ad . Preffe . ;

Jsr . Heirat .
Suche für m. Schwester , sehr

schönes , geb., tüchtiges Mädchen »
aus sehr guter Familie , mit einer
Mitgift Von20 —25Mille pass.Partre .

Offerten unter Nr . 10l89a an dre
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Diskretion zugesich. u . verlangt .

Darlehen .
Suche gegen gate Sicherheit und

hohenZins 1000 Mark auszunehmen .
Offerten unter Nr . B41913 an 'dre
Erved . der ..Bad . Preise .

2500 bis 3000 Mk.
auf gute Hypothekezum 15 Januar
oder früher gesucht . Angebote unt .
15745 an die Expedit , der „Bad .
Preffe " erbeten . 2 .1

Verlorst
rde am Sonntag abend von d<

^ ^ effelstraße bis zur Wendtstraß .

ei« Meile Brosche.
Verliererin ist ein armes Dienst¬

mädchen und ist die Brache ein ein »
äges Andenken an die verstorbene
Mutter . Der Finder wird gebeten ,
dieselbe gegen gute Belohnung ab-
zugeben Kaiserallee 24 . . 15768

KolöMialWareff- und
MsteWMN-Geschöstl.

zu verkaufen .
In bad . Amtsstadt ist ein jkl. Haus mit obigem Geschäft j

zu verkauf. Preis M . 12 (
Anzahlung M . 3 000 . Näher , j
B«rea« Kornfand,

Karlsruhe i . B . 15741

2 tür . tannener Kleiderschrank ,gebraucht, billig zu verkaufen .
B41946 Adlerstraße 15 , 2 . St . lks.

Zn verkaufen großer 2 türiger
Kleiderschrank 20 Mk., eis . kompl .Kinderbett 15 M ., Nachttisch 4 M .B41856 Uhlandstr . 12 , pari .

T MAGGI 8 Bouillon -Würfel „„erreicht
Nur echt mit dem Namen MAGGI und der Schutzmarke Kreuzstern. I Würfel zu 5 Pfg. 9075a

gibt '/« — 7» Liter feinste Fleischbrühe.

Würfel^



Leite 4
Aus dem Rereirrsleben.

Karlsruhe , 31 . Oktober.
-st- Liederhalle -Kolosseumsabend. Wieder waren sie gekommen in

Hellen Scharen die Weiblein und Männlein der Liederhalle zu einem
Abend, ,der reiche Abwechselung geboten hat in heiteren deklamatori¬
schen, gesanglichen und musikalischen Vorträgen . Den Hauptteil der
Veranstaltung bildeten die , in Sang und Spiel gleich vortrefflichen
Eolooorträge und Duette des Künstlerpaares Förtsch aus Stuttgart ;
wahre Kabinettsleistungen feinsten Humors waren besonders „Das
Rendez-vous auf dem Maskenball und „Ein fideler Sonntag "

, und als
wohlgelungene eigenste Schöpfung des Herrn Förtsch seien erwähnt
„Der Schuh als Ehestister" und „Die beste Kur "

, wozu wir noch als
sehr originell das Pfeiferkunststückchen zählen dürfen . Der lebhafteDank der Zuhörer wurde durch mehrfache Dreingaben erwiedert . Als
Klavierkünstlerin machte Frl . Emma Saar um den Abend sich verdient
und können wir das ihr schon oft gespendete Lob als wohlverdient
nur wiederholen . Vorzügliche Abwechselung brachte die Köhnsche
Kapelle durch flott gespielte Musikstücke; sie zeigte sich besonders in
den Kompositionen von Suppe , Weber und Lehar auf der Höhe ihrer
Aufgabe . Die anderwärts fortgesetzte Seßhaftigkeit eines großenTeils der Liederhallefamilie darf als sicheres Zeichen vollster Be¬
friedigung über den Abend angesehen werden.

Id Der Württemberger Verein eröffnete am Sonntag abend im
Palmengarten die Reihe seiner Wintervergnügungen mit einem
Aamilienabend . Derselbe hatte sich eines zahlreichen Besuchs zu er¬
freuen und nahm einen wohlgelungenen Verlauf . Auch von Durlach,Ettlingen und Heidelberg fanden sich die Landsleute in großer Zahlein . Verschiedene Solis wechselten mit prächtig gesungenen Chörendes Gesangvereins „Sängerkranz " ab . Ein schön ausgestatteter Gaben¬
tisch mit Früchten und sonstigen Leckerbissen fand schnellen Absatz . Das
den Schluß des Abends bildende Tänzchen hielt die Teilnehmer nochlängere Zeit in fröhlicher Stimmung beisammen.

Wr - Die Turngesellschast Karlsruhe veranstaltete am vergangenenSamstag abend aus Anlaß des 10jährigen Bestehens der Damen-
Turnabteilung I in der Turnhalle des Realgymnasiums mit ihrendrei Damen -Äbteilungen (A, B und C) ein Schauturnen , welches sicheines überaus zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Vor Beginndes Schauturnens begrüßte der 1 . Vorstand Herr Stadtsekretär Brüstledie Anwesenden, unter denen sich u . a . der preußische Gesandte Wirkl .

.Geh. Rat v. Eisendecher, Stadtschulrat Specht, der Assistent der Turn¬
lehrbildungsanstalt , Herr A . Leonhardt , der Gauturnwart des Karls¬
ruher Turngaues Herr K. W. Maier , sowie Frau Geh. Hofrat Maul
befanden. In trefflichen Worten pries Herr Brüstle das Damen¬
turnen , welches in den Turnvereinen der Residenz und besonders in
jder Turngesellschaft seit einer Reihe von Jahren eine gute Pflege -
Stätte gefunden hat . Daß das Turnen für die Damen in gesundheit¬
licher Beziehung von großem Nutzen ist, bewies am besten die starke!Beteiligung in den drei Damen -Abteilungen der Turngesellschast mit
!üder 200 Mitgliedern . Bei den nunmehr folgenden Freiübungen , an'denen über 60 Turnerinnen teilnahmen , wurden schöne Arm - und
Leinbewegungen links und rechts, mit Klavierbegleitung gut vorge-

iführt . Daß auch die Turnerinnen am Reck und Barren bewandert
!stich , bewiesen aufs beste die Hebungen an zwei Doppelreck , sowie die
Schwungübungen an drei Barren , woselbst jeweils 3 Turnerinnen

:gu gleicher Zeit turnten . Hübsche Bewegungen und zum Teil
schwierige Stellungen boten die Gleichgewichtsübungen der geübterenTurnerinnen . Das Keulenschwingen der drei Abteilungen A , B und
C zusammen kann wohl als die beste Gefamtvorführung bezeichnet
^werden, welche, wie die übrigen Hebungen, sofort im Takt mit
^Klavierbegleitung gut ausgesührt wurde . Besonders große Bewun¬
derung erweckten die Pferdspringe der geübteren Turnerinnen und

;erzielten großen Beifall . Mit geradezu erstaunlicher Energie und
!ebenso Eleganz wurden u, a . Wende, Flanke , Wolfssprung , Hocke usw .
!gezeigt, sodaß mancher akjipxr Turne : dabei etwas lernen konnte^
Den Schluß des gut verlaufenen Schauturnens , welches unter der be-

avische Presse .
währten Leitung des 1 . Turnwarts Schwankert und des Vorturners
Schlegel stand, bildeten die Turnspiele : Gitterspiel , hüpfender Kreis
und Wanderball . Herr Brüstle dantte zum Schluß für den zahl¬
reichen Besuch und sprach den Wunsch aus , daß sich immer mehr
Damen dem Turnen anschließen mögen. Rach Beendigung des
Schauturnens fand im Vereinslokal „Alte Brauerei Kämmerer " ein
Familienabend statt , zu welchem sich die Mitglieder mit ihren Ange¬
hörigen , sowie Gäste , sehr zahlreich eingefunden hatten . Der 2 . Vor¬
stand Herr Kanzleiassistent Adlung , hieß dieselben herzlich willkom¬
men. In anerkennenswerten Worten sprach der Vorstand Herr Brüstle
den beiden Leitern der Damenturnabteilungen , Schwankett und
Schlegel, den gebührenden Dank aus für das Gebotene beim Schau¬
turnen und brachte auf dieselben ein dreifaches „Gut Heil" aus .
Musik - und Gesangsvorträge und allgemeine Lieder sowie Ansprachen
wechselten miteinander ab . Als Solist war Herr Eugen Kalnbach,
Opernsänger vom hiesigen Hoftheater , gewonnen , welcher mit seiner
gutgeschulten Tenorstimme einige Lieder zum Vortrag brachte und
starken Beifall erntete . Werner trugen durch gesangliche und dekla¬
matorische Vorträge viel zur Unterhaltung bei : Frl . Wohlleber , Ge¬
schwister Frl . Stockenberger, Frl . Frieda Neuhaus , Frl . Burger , Frl .
Frieda Zahn und Herr Rich. Freund . Am Schlüsse der Darbietungen
sprach der 2. Vorstand Herr Adlung allen denen, die zur Unterhaltung
und zum guten Gelingen des Abends beigetragen hatten , den Dank
aus , welcher mit dreifachem „Gut Heil" bekräftigt wurde . — Ein
Tanz-Ausflug am Sonntag nachmittag nach Durlach in die Festhalle
bildete den Abschluß der Veranstaltungen des 10jährigen Stiftungs¬
festes der Damenturnabteilung I , auf welches die Turngesellschast mit
Befriedigung zurückblicken kann.

Stiftung - fest des Ar- eiterbildung - vereins
Karlsruhe .

-f- Karlsruhe , 31 . Okt . Der Arbeiterbildungsverein , einer der
populärsten Vereine unserer Stadt , beging am vergangenen Sonntag
in würdiger Weise im großen Saale der Festhalle die Feier seines
48. Stiftungs -Festes. Den Saal füllten schon lange vor Beginn ca .
3000 Personen , ein Besuch der weit über den Durchschnitt solcher Ver¬
anstaltungen hinausgeht . U . a . waren auch der Minister des Innern
Exz . v . Bodman und der um die Volksbildungssache verdiente Herr
Geheime Hofrat v. Oechelhäuser erschienen . Die Vereinsleitung hatte
aber auch wirklich ein ausgezeichnetes Programm , das zum Teil einen
Einblick in die vielseitige Betätigung des Vereins so u . a . auf gesang¬
lichem und turnerischem Gebiet gab, ausgestellt.

Den Abend leitete die Eesangsabteilung des Vereins unter Lei¬
tung ihres tüchtigen Dittgenten Herrn Hauptlehrer Kollmer mit zwei
Männerchören , dem Trinklied vor der Schlacht von K . Eoepfart und
mit des Sängers Lenzlied von Gottfried Angerer ein . Der Chor besitzt
eine große Anzahl gut geschulter, klangvoller Stimmen . Mit präziser
Genauigkeit erfolgen die Einsätze und auch der Zusammenklang des
Chors ist ein guter . Namentlich das Trinklied vor der Schlacht brachte
die Eesangsabteilung in prächttger Weise zu Gehör und fand bei dem
Publikum reichen Applaus . Herr Eroßh . Kammersänger Zan van
Eorkom wirkte in der uneigennützigsten Weise bei der Feier mit und
entzückte die Zuhörer durch vier Liedervorträge . Ueber seine Eesangs -
kunst sich hier näher auszulassen, hieße Eulen nach Athen tragen . Einen
besonders mächtigen Eindruck machte der Prolog aus Leoncavallos

.Bajazzo" mit dem sich der Künstler , ebenso wie später mit drei
Liedern von Schubert , rasch die Gunst des Publikums erwarb . Herr
van Eorkom wurde für seine vorzügliche künstlerische Leistungen
durch rauschenden Applaus belohnt , sodaß sich der Künstler zu einer
Zugabe genötigt sah . Nach zwei weiteren Chören der Eesangsab¬
teilung , „Zu Straßburg auf der langen Brück " und „Schön-Rohtraut "
von W . H . Veit , die beide ebenfalls sehr wirkungsvoll zum Dortrag
kamen und beide bewiesen, daß der Dirigent Herr Kollmer seine
Sänger beherrscht und sie « uf eine immer höhere Stufe der Leistungs¬
fähigkeit führt , folgte eine Aufführung der Jugendbühne . In
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einfachem Spiel werden die märchenhaften Bewohner des Waldes , fei
Feen und Elfen , die Zwerge und Rixen in Berührung mit eiy^
Menschenkinde gebracht. Dem Kinde der Armut offenbatten sich fej,
Feen der Wunderwelt der Natur . Das hingebungsvolle Spiel dn
mitwirkenden Kinder verhalf der Aufführung zu einem vollen Erfol»
sodaß man gerne wieder bei künftigen Veranstaltungen des Bereny
einer solchen Aufführung begegnet. ,

Herr Rechtsanwalt Heinsheimer , der verdienstvolle 1 . Vorsitz^
des Arbeiterbildungsvereins , hielt nun eine kurze Ansprache. H
dankte für den zahlreichen Besuch , den er als ein Beweis dafür et. ,
achte , daß das etwas alte Geburtstagskind immer noch lebenskrästj, 3
sei . Die Mitgliederzahl habe sich innerhalb des letzten Jahres « i. ;
mehrt und auch die vom Verein veranstalteten Kurse seien um fe*j
vermehrt worden. Er sprach alsdann den Herren Jak . Kollmer , Äfe,
Möser und Karl Böhringer seinen besonderen Dank für ihre verdienst,
volle Tätigkeit im Verein aus und gab dann folgende Anszeichnuuge »
bekannt : für 20jährige Mitgliedschaft erhalten das Ehrendiplom : j.
Packmeister Gustav Germer ; 2 . Malermeister Carl Oberle ; 3 . Le« ,
hard Kuhn , Friseur st (der leider dieser 4Lage verstarb ) . — Von de,
Sängern für 10jährige Sängerzugehöttgkeit die Sängernadel Mechu
niker Rupert Thaler ; für 8jährige Sängerzugehörigkeit : 1. Mauren
meister Emil Bindschädel; 2. Gipser Friedttch Horn ; 3 . Schneide:
Anton Ruh . — Von den Turnern : In Anerkennung seiner hervor,
ragenden Dienste und seiner unermüdlichen ehrenamtlichen Tätigkeit
erhält ein Ehrengeschenk der Turnwart Herr techn . Assistent Wilheh,
Blum ; für 8jährige Zugehörigkeit das Ehrendiplom : Karl Kleine^
chirurg. Instrumentenmacher ; Leopold Müller , Straßenbahnarbeü «
und Edmund Roth » Schreiner . Der Vorsitzende schloß mit dem Wunsche ,
daß die alten Freunde fest Zusammenhalten und immer noch neue hi,,
zukommen mögen, so daß der Arbeiterbildungsverein echte und rechte
Kulturarbeit tun könne .

Den Abschluß des offiziellen Programms bildeten turnerische A,s>
führungen der Herren -, Damen , und Zöglingsriege . Die Darbietung «,
unter der Leitung der Turnwarte Blum und Böhriuger , wurden i,
exakter, strammer Weise durchgeführt und fanden den wohlverdiente»
Beifall des Publikums . An das Programm schloß sich ein Ball an,der die Mitglieder in der besten Stimmung noch lange zusammenhielt
Nicht zuletzt sei auch das Harmonie -Orchester unter ihrem bewährte»
Dirigenten Herrn K . Böhringer erwähnt , das durch seine vorzügliche
Ballmusik überall nur Anerkennung fand . Herr Rechtsanwalt Heim,
heimer sprach noch zu später Stunde den Mitwirkenden , besonders aber
Herrn Eroßh . Kammersänger Jan van Eorkom den Dank des Verein»
aus . So wird diese Veranstaltung , die recht deutlich ein Beweis vor
der bisherigen machtvollen Entwicklung des Arbeiterbildungsverein
gab und um deren Zustandekommen die derzeitige Borstandschaft fit
große Verdienste erwarb , zu den wohlgelungensten des Vereins sei
seinem Bestehen gerechnet werden können.

Überallzu haben .

_ f=* t
Cigr & retten .Ein. Hochgenuss !

H Preise : 3 ^ *2- f5 fc> 8 10 r »F . «2 St ,

Winterkur <b. Lungenkranke
Heilanstalt „Scliwarzwaldlieim “

jeAUniBUrDß l» i Wildbad , wflrttembergiseherHF * 1 W WB C . TO U SchwarzwalA . 660 m tt . 4. M. —
Chefarzt Dr . Bandelier . — Massige Preise . — Prospekte frei .

Mittag - und Abendtisch
I . empfiehlt 2341663.3.2

Vension « chlostvlatz 14,
Arack» «. Gehrsck-AnzÄge
2338415 verleiht 10.9Kran * Heck , Gartenstraste 7.

Geprüfte Maffeurin empfiehlt
sich, auch Teilmassagen . 2)40224
15 .7 Lessingftr. 14, 1 , Etage

Beobachten
Sie doch einmal gelegentlich in Ihren
Bekanntenkreisen , namentlich bei kinder¬
reichen Familien etc. , wo täglich Cacao
getrunken wird und auch ab und zu ein¬
mal eine gute Tafel Chocolade den
„Weg alles Irdischen " geht , den Stand' des Allgemeinbefindens . Als auffallende
Erscheinung werden Sic stets wahr¬
nehmen , daß dort , wo aufregende , schäd¬

liche Getränke keinen Platz finden , der
Cacao -Topf dagegen nie fehlt , vor¬
wiegend Frohmut und Wohlbehagen
herrscht , wenn nicht gerade das psychische
Wohlgefühl durch irgendwelche Umstände
beeinträchtigt ist . In der Tat wirkt
eine Taste des prächtig duftenden Tell -
Cacaos - erhebend und stärkend auf
Gemüt und Körper . Die ständige
Cacaozufuhr — auch in Form von
Chocolade — trägt dazu bei , unserir
Körper widerstandsfähiger zu machen,unsere Kleinen überstchen die Kinder¬
krankheiten besser und damit sind
schon die Vorbedingungen einer glück¬
lichen Häuslichkeit erfüllt . Man
achte aber auf die richtige Marke

EmEmlade
Vertreter : He ein . Wassermann, Kaiserstr . 62,

9321a

LntLarbeUen jeder

Speisekartoffeln
liefert waggonweise 10178a .3.1Carl Blielert ,

Celle i H.

Nachhilfestunden
für Volks - und Mittelschüler er¬
teilt staatt gepr. Lehrer.

Gefl . Offert , u . Nr . 2341518 an
die Erpcd . der ..Bad . Presse" erb.

. geb. Lehrer
erteilt gründ !. Nutcrricht in Ge¬
sang , Tvrachtechnik , Klavier rc .

Gefl. Off . unt . Nr . 2341519 an
die Erped . der „ Bad . Presse"

. 2 .2
ÜP# ”"' Siaiif .

"HW
Suche mod „ nur gut erhalt .Herren - und Dainenkleider , auchGold - und Silbersachen bei sehr

guter Bezahlung.
-Offerten unter O . H . , Lachner -

straße 10, 3 . i& t. r . 2336978.8 .0
Gebrauchte, einfacheM^omöbel zu kauf. ges.
Offerten unter Nr . B41900 an

die Erped . der ,Bad . Presse" erb.
8 gebr . Arbeitstische .
1 gebr . Dezimalwage -

zu kaufen gesucht. 15739
K . Brnliaf h «‘r , Luiieusir . 24 .
Gutgehendes , altes und vcslein-

geführtes

- 1IIIÖ
AcMMWchäsl

mit erstklassiger Kundschaft in schö¬
ner Amtsstadt MittcibadeuS ist al¬
ters - u . gesundheitshalber zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 10t72a
an die Expedikion der „Badischen
Presse" erbeten 3.1

für die besten Entwürfe Text oder
Zeichnung als Jnseratencliches für die
SchutvMarke C & lVAtOI *

[.Preis M .300 -
.lPreis M .200-

.EPreis mOOVtOPreiseaM .IO-.
Beteiligung von Jung & Alt sehr erwünscht .
NaKere Bedingungen durch unsere Niederlagen

u . a . im »Schuhhau >5 .

H. Landauer
Kaijerftraße 183 . Telephon No . 1588.

AssenschrSnke
innen 55 cm hoch , 45 cm breit , 35
cm tief , mit Tresor

Hk . 300 .—
innen 100 cm hoch , 55 cm breit ,42 cm tief , mit 2 Halbtresoren und
Geldschublade 12.3

Ulfe . 300 .
tunen 120 cm hoch , 58 cm breit ,44 cm tief , mit 3 Tresoren

Ulk. 350 .—
erstklassiges Fabrikat , weitgehende
Garantie , modernste Konstruktion.
Andere Größen entsprechend preis -
würdig . Offerten unter Nr . 14464
an die Erved . der „Bad . Presse" .

Kaus-Merkanf !
Zn großem Dorf , Nähe d . Stadt ,

in ein Haus in besten Lage mit
Schuhwarengeschäft zum Preise v .
4000 Ji wegen Krankheit zu ver¬
kaufen. Off . unt . Nr . 2341899 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Günstige Gelegenheit
für

Baumeister oder
Architekten

zum Erwerb des bisher in Murg
von dem verstorbenen Baumeister
Adolf Gottmann betriebenen Bau -
Geschäfts.

Kapitalkräftige Kundschaft. Eig .
Steinbruck,Kiesgruben,gr .Arbeits -
räume und Materiatschuppen .

Zirka 2 km von Murg wird zur
Zeit das grosse elektrische Kraft¬
werk von Lausenburg erstellt.

Auskunft erteklt der Konkurs-
Verwalter 10037a .2.2
Dr. Blümel, Notar IU Eäckingen .

Für Weinhandlnng
wegen Todesfall 10094a3 .2
Käufer oder Mieter
zur Weiterführung ges.

Off. u . F . 4 . 7« . 4350 an Rad .
Rosse , Worms a. Rhein .

Wirtschaft SÄÄ
Bahnlinie nahe Karlsruhe , a -t»
Geschäft, Umstande halb . äuß . gun»
zu verk . evtl, zu verpachten. Sich/«
Existenzfür Händl., besond. aber st»
Metzger, da Laden u. Scheuer *■
Stallung dabei. Näh. d . Theodor
Denzle , Pforzheim. Calwerstr . ljü;

Hausverkausod . Tausch-
Geschäftshaus , 3- /,ftöck ., gut reni-

mit Laden in g . Lage unter M
günst. Bedingungen wegen WeaM
zu verkaufen ; event. tausche dasi
gegen ein gut rent . Haus od . 23tU“
tu Bruchsal ein . Vermittler oen
beten. Offerten unter Nr . B418 „an die Expedition der „Badisches
Presse" erbeten .

Eine hochfeine 15044.53
Salon-Einrichtung,

bestehend aus Diwan . ItnrbMß
Spieqelanfiatz , Buffet , Cred «»»
und Tisch ist billig zu verkaufe»-

Bbiliuuttrane 18. Laaerbaus .

2 gut erhalt . Anzüge , fast neu,für 12 u . 18 M. abzuacb. 2341658
Kaiserstr . 71 , Hiinh . bei Albert .

hochfein , billig abzugebcn. 151^
PsauifftihaiiitM Mmserstk. 2r-
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JagLverpachtung.

Freitag den 11. November d.nachmittags 1 Ahr, verpachtet dieGemeinde Liedalsheim im Rat -
Jause daselbst die Jagd ihrer Ge¬
markung, aus die Dauer von 6
Jahren in öffentlicher Steigerung .Das Jagdgebiet ift in 3 Distrikte
eingeteilt und umfaßt
Jagddistrikt L 632 ha Feld und

Wald,
Jagddistrikt 17 . 868 ha Feld undWald.
Jagddiftrikt HI . 661 faa Feld undWald,Der Entwurf des Jagdpachtver-
trags liegt zur Einsicht auf demRathaus auf .

MS Bieter werden nur solchePersonen zugelassen. welche sichim Besitze eines Jagdvaffes befin-den. oder durch ein schriftlichesZeugnis der zuständigen Behörde
Nachweisen , dem gegen die Erteil¬
ung eines Jagdvaffes Bedenken
mcht bestehen . 9953a

LiedolSheim, 22. Oktober 1910 .
Bolz , Bürgermftr .

Hörner , Ratschr.

Aagdoerpachlung.

Die hiesige Gemeindejagd wird
am Dienstag den 15. November
d. Js ., nachmittags 3 Uhr, im hie¬
sigen Rathause für die Zeit vom
1 . Februar 1811 bis 31 . Januar
1917 öffentlich verpachtet. Die zu
verpachtende Fläche besteht in 274
ha Wald und 375 ha Feld.

Als Bieter können nur solche
Personen zugelassen werden, die
sich im Besitze eines Jagdpasses
befinden oder durch ein schrift¬
liches Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen
die Erteilung eines JagdpasseS
ein Bedenken nicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagdvertrags
liegt von heute an bis zum Stei¬
gerungstermin auf dem Rathause
hier zur Einsicht auf . 10183a

Ittersbach , den 29 . Olt . 1910.
Kuppler . Bürgermftr .

Rinkles, Ratschr.

Jagdverpachtung.

Am Mittwoch den 16. November
d. Js .. nachmittags VA Uhr. wird
die Jagd aus hiesiger Gemarkung
in zwei Distrikten , wovon Jagd¬
distrikt l 367 ha und Jagddiftrikt
II 360 ha umfaßt , auf dem Rat¬
haus in Wilferdingen in öffent¬
licher Versteigerung auf 6 Jahre
verpachtet.

Ns Bieter werden nur solche
erwachsene männliche Personen
zugelassen, welche einen Jagdpass
besitzen oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde
(Bezirksamt ) Nachweisen , daß
gegen die Erteilung des Jagd -
paffes ein Bedenken nicht obwaltet .

Die Beschreibung der Distrikte
und die näheren Vachtbedingun-
gen liegen bis zum Versteige-
ungstag auf dem Rathaus auf .

Wilferdingen . 29. Okt. 1910.
Der Gemeinberat .Kröner . Bürgermftr .

Zackmann. Ratschr.

Jagdverpachtung.

Die Gemeinde Niesern verpach¬
tet in öffcntl . Versteigerung am
Montag den 14. November 1919 .

nachmittags 4 Uhr,
aus dem Rathaus dahier die Ge¬
meindejagd, bestehend aus 2 Jagd¬
bezirken (der 1. Bezirk umfaßt
65,34 ha Wald und 484,66 ha
Feld, der 2. Bezirk 57,94 ha Wald
und 342,06 ha Feld ) auf weitere
6 Jahre , d. i . vom 1 . Februar
1911 biS 31. Januar 1917, wozu
die Liebhaber eingcladen werden.

Als Steigerer werden nur zahl¬
ungsfähige Personen zugelaffen,
welche sich im Besitze eine? Jagd -
vaffes befinden oder durch,ein
Zeugnis der zuständigen Behörde
nachweifen, daß gegen die Erteil¬
ung eines solchen keine Bedenken
obwalten.

Der Entwurf der Pachtverträge
liegt von heute an bis zum Ber -
steigerungstermin auf dem Rat¬
hause dahier auf . 10155a

Rirfern , den 31. Oktober 1910.
Der Gemeinderat .

Kling , Bürgermftr .
Issel , Ratschr.

Wäsche
m Waschen u . Bügeln wird an -
nommen, tadelloseArbeit , billigste
'eise . 2)41974
anrer , Rudolfstrahr 25, Hth. H

Wchlhch-Kerkaiis.
Aus sämtlichen Distrikten der

Schifferwaldungen werden am
SamStag de« 8. November d. I .,

vormittags S Uhr beginnend,in der Skrone zu Forbach öffentlich
versteigert :

Ea . 400 Ster Buchen» und 4600
Ster Nadelscheit- u . -Rollenholz,außerdem etwa 1000 Ster nicht
anaerückteS und 1200 Ster ange-
rücktes Kohlholz. Letzteres meist
in kleineren Losen .
Nähere Auskunft durchden Unter¬

zeichneten. LoSverzeichniffe ver¬
sendet Forstwart E . Haas in Forbach
(Baden ). 9973a.2L

Stephani . Oberförster.

Fifchwaffer»
Verpachtung.
Das Hauvtfteuerami Baden ver¬

pachtet am
Donnerstag de« 3. Nov . d . I ..

vormittags 9 1!» Uhr.im Rathaussaale in Rastatt in
öffentl . Versteigerung die Fischerei
im Rhein nebst Altwassern aus den
Gemarkungen Söllingen , Hügels¬
heim, Iffezheim . Wintersdorf .PlitterSdors .Steinmauern,Illingenund Au auf zwölf Jahre von
Martini d . I . an . 10046a.2 .2

Bade« , den 26. Oktober 1910.
Sammet .

3 a t* t* m a r fc ts
Standplatz e-

Verrfteigerung .
Am SamStag den 5. November

l. IS ., vormittags 19 Uhr an¬
fangend , werden die Jahrmarkt -
standplätzc auf weitere 6 Jahre
öffentlich versteigert . Zusammen¬
kunft beim Kriegerdenkmal .

Hierzu ladet Liebhaber ein.
Appenweier, den 29 . Okt. 1910 .

Der Gemeinderat .
W i e d e m e r . 10168a

Sparkasse n-
ontrolleur .K

Die Bezirkssparkaffe Triberg
sucht zum mögt, sofortige« Ein¬
tritt einen prakt . erfahr . Kontrol¬
leur . Nur tüchtige Bewerber mit
ausgezeichneten Zeugnissen haben
Aussicht auf Berücksichtigung. Be¬
werbungen , unter Angabe des
Lebenslaufes und der Gehaltsan¬
sprüche . wollen unter Anschluß
der Zeugniffe binnen 8 Tagen bei
uns eingereicht werden . 10161a

Triberg . den 29. Okt. 1910 .
Der Berwaltungsrat .de Pellegrini .

Galvanit .
eine außerordentlich bauet *
hafte, zähe und elastische
Pappe verwenden will,auf jahrelange Dichtigkeit
seines Daches Wert legt,ai >« M für die Reparatur der Äe-
dachung kein Geld auSgeben
mag , der benütze

GaloanIt-DfichMM.
Galvanit ift geruchlos .
Galvanit auf beiden Seiten ge¬

schützt , wird von der Witterung
so gut wie garnicht angegriffen.

Galvanit macht das Streichen
der Dächer für längere Zeit¬
räume entbehrlich .

Galvanit kann farbig gestrichen
werden .

Galvanit läßt sich in jeder Dach-
neignng, auch der steilsten , ver¬
decken. 10157a.2.1

Vertreter: Rudolf Poff Wwe .»
Baugeschäft und Baumaterialien -
handlnng. 2.1

Hie wi
bietet sich strebsamem Herrn , dem
an einer sicheren » enormen Ge¬
winn bringenden Existenz liegt,
durch Uebernabme eines patent¬
amtlich gesch . Unternehm . Aeuß.
vornehmes Arbeiten , durch u . durch
reell und mit keinem Angebot zu
vergleichen . Ohne jede Konkurrenz
Fachkenntniffe nicht erforderlich.
Da stch jeder sofort von den Vor¬
teilen überzeugt , absolut kein Ri¬
siko . Erforderlich 1000 A bar .

Reflektanten , die tatsächlich im
Besitze der erforderlichen Mittel
sind , wollen ihre Adresse umgehend
unter 8 . V . 12413 an Rudolf

» s s e, Frankfurt a . M . senden.

Kapital -Gesuch !
lOOOO- tlOOO Mark sucht

sehr pünktlicher Zinszahler aus 2.
Hypotheke .

Offerten unter Nr . 15744 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

300—400 Mark
werden zu leihen gesucht , gegen
Verzinsung und Sicherheit .

Offerten unter Nr . 2)41888 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

1 M«-CchreibWWnt,
sichtbare Schrift ,

1 englisches Hemnsnhmi!
mit Freilauf ,

1 Soitroll-Laileidnlse
billig abzugeben. 15748.3.1

Pfandleihanstalt
Zähringerstr . 25.

Eine gute Ziege
zu verkanseu . B41972

Rintheim . Ernjtjtraße 66.

Seite t
■■SUMM ? -

1. Weil Saman Tee öfifentlicli viel bilKcfe? St
als Kaffee,
1 Pf d. Sanum Tee zu M. 3 ergibt in seinen zwei Auf¬

güssen 1500 Tassen ä ’/to Liter, also kosten
10 Tassen Saman Tee 2 Pf .

1 Pfd . Kaffee zu M. 1,10 ergibt 50 —60 lassen ä'ho Liter, also kostet 1 Tasse Kaffee 2 Pf .
2. Weil Kaffee bekanntlich nur in starken Aufgüssen

gut schmeckt und bei regelmässigem Genuss daher
gesundheitschädlich ist. Saman Tee dagegen ist noch
in sehr verdünnten Aufgüssen von vorzüglichemGeschmack und Aroma.

3. Kaffee täuscht sin Sättigungsgefühl vor und ver¬
leitet dadurch, mehr Kräfte auszugeben , als zu¬
träglich ist Saman Tee dagegen regt wohl den

( SSt und die Arbeitskraft an, ohne jedoch zu
Uebertreibungen zu verleiten.

4. Der hohe Gerbstoffgehalt des Saman Tees ist von
vorzüglicher Wirkung für empfindlichen Magen.

5. Beim Kauf von Saman Tee ist dem Publikum diebeste Gewähr für gute , unverfälschte und gleich-
massige Qualität geboten dadurch, dass Saman Teeder ständigen Kontrolle des bekannten vereidig¬ten Chemikers Dr . Paul Jeserich untersteht .

6. Saman Tee ist in derselben unerreicht vorzüglichenQualität sowohl in eleganten Vi-Pfd.-Blechbüchsenals auch in 20-Pf.- und in der kleinsten10 -Pf . - Packung (die in zwei Aufgüssen ca .30 Tassen a hio Liter ergibt ) zu haben, also für
jedermann erreichbar .

Sa

iwnwicamanTce !
Allgemeine Teeimport Gesellschaft (A .I .G.) G . m.b . H.

BERLIN SO 36.
m

Last Windsor LLL
Morgen Dienstag und folgende Tage : a*”*

des ersten Damen
Salon - Orchesters
: : . .Linkohr" : :

von abends 8—12 Uhr, an Sonntagen von mittags 4 Uhr an. 6 .1

Konzert
Zahrnis -Versteigerung.

Donnerstag den 3. November l. I ., vormittags9 Uhr beginnend, werden im Auftrag
Mademieftratze 65, 2. Stock

nachverzeichnete Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert :
1 Pianino mit Drehstuhl , 1 eichenes Buffet , 1 Diwan ,1 Spiegelschrank , 1 Schreibkommode , 1 Chaiselongue ,

1 ausgrrichtetcs Bett mit Haarmatratze
und -eichener Bettstelle , 1 Nachttisch mit Marmorplatte ,
1 Klapptisch, 1 Nachtstuhl in Eiche, 2 Spiegel , 1 Entr6 ,
Rohrstühle , 1 zweiteil . Schrank , 1 dreiarmiger GaSlüster ,
1 Gaslyra , 2 Paar Vorhänge mit Zubehör , 1 Wage mit
Gewicht , sowie noch verschiedenes Hausgeräte

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet

H . Wlrnser ,
15747 .2.1 Vorsitzender des Ortsgerichts U .

Idi bin unter No. 2902 an das
Telephonnetf angesthlossen.

Frau Amelie Häffner
Herrenstrasse 9. Dentiste . 15602.3.1

BFand
malerei, Tiefbrandy
Samtglanzbrand ,
Tarsomalerei , Kerb-
u. Flachschnitt etc .

Weihnachts -Saison 1910.
Zier- und Gebrauchsgegenstände aller erdenkt . Art
Jeder Gegenstand mit Vorlage und gedruckter Anleitung , daher
auch für Kinder und weniger Geübte die Möglichkeit cum Selbst -

fertigätellen wirklich schöner Geschenkartikel .
Ausstellung fertiger Arbeiten .

Ia . Brennapparate , Werkzeugkasten
für Kerbschnitt und Laubsägenarbeit . B41J55

Neuer illustr. Prachtkatalog mit ca. 3000 Abbildungen , zugleichLehrbuch und Wegweiser für jeden Liebhaberkünstler, franko gegen
vorherige Einsendung von 80 Pfg . in Marken.

Ernst Kirchenbauer, rSST
Karlsruhe , Kais ’rpassage 9— II .

Eine

fncht behufs Errichtung eines TPezialanöfchankeS
für ihr vier stch mit einem Wirte ins Benehme«
z« fetze« , der hiefür geeignete «nd gut gelegeneRäume defitzt, oder frldst eine derartige Wirtschaft
z« pachte«.

Angebote erbeten unter M .. F*. 6816 an
Rudolf Mosse , München « ioo22a3.3

Äluliait » ^ ngetragenenHerren
aunUUl und Damenkleidern,Schuhen, Stiefeln . Mö¬beln , Betten erzielt man die höchstenPreise bei JuliusPIachzinski ,10253 Dnrlacherstr . 50 , pari .Komme zu jeder Zeit ins Haus

I

Nur 1 Mark!
das Los der beliebten
Straßburger Lotterie

Gfinstige Gewlnoanssichten!
Ziehung sieher 19. November

Gesamtbetrag 1. W.

40000 1
1 . Hauptgewinn

100001
14weitereHauptgcw

133001.
u . 1385 Gewinne

16700 ».
*us . 1400 Gewinne

40000 »
IfieälM 'V H Lose 10 M.LUO ll ■ «• •/Port.u.List.25 Pf.empfiehlt Lotterie -Unternehmer

JAttäSÄ
In Karlsruhe : Carl OOti ,
Hebelstrasee 11/15 , Gebr .
GOhrlnger , ' aiseratr.60.

Karlsruhe, Kaiserstr . 1»1>,

Ml

n

.
- Ganz vorzüglich :

wirken
E . Walthers Fichtennadel-

: s Brustbonbons ü
bei

Hasten und
.

ä 30 und 50 Pfennig
in den Apotheken. 10110a*

LIa . frische

bayerische
P

I
trifft am 9 - November hier
ein ä Pfd . Mk . 1.18 . fer¬
ner jeden Donnerstag . —
Bestellungen werden von
heute an entgegengenomm.

Waldstratze 4«,
B41979 2. Stock.

mit Einlage von Mk . 20000
für Fabrik der Papierwaren »
u. Druckerei-Branche alsbald
gesucht. Gest. Offert , unt . F.
3929 an HaasensteinLBogler ,
A .- G.» Karlsruhe . 15462.3 .3

Rentenhaus
gefncht.

Tausche meine m. nur erster
Hvpotheke belastete Villa , in
bester Lage einer grüß , Stadt
Mittelbaoens , gegen besseres
Rentenhaus in Karlsruhe .
Aufzahlung kann geleistet
werden. 15626

Offerten unter Iff. 3084
an Haasenstein & Vogler .A.-G. Karlsruhe . 2.2

Institotrice francaiss
diplÖmSe et expfrrimentee
cherche engatjement dans une
eoole ou pensionat , accepterail
aussi des lecons ä domicile .
Adresser offnes et conditions
ä \ r

. 3087 Haasenstein
& Vogler , A .-G , Karls¬
ruhe ^ _ 15767 |

Per Mi gesucht
für kleineren, besseren Haus¬
halt
selbständige Stütze ,

H gebild. Israelit. , gesetzt.Alters , tüchtig und erfahrenin allen Zweigen des Haus¬
halts und der Küche , zur .gleichzeit . Gesellschaft alt . s

-jDame . Mädchen z . Kochen Egu . grob. Arbeit Vorhand. Off . jä |m . GehaltSanspr . u . Zeugnis [§|

■
erbet, unt. 0. 9654 att Hausen- 5pstein & Vogler, A.-G., Frank- ■
furt a. M. 10180a |

Von angeseh. Versicher -
«ngs - Aktien - Gesellschaft
wird ein

R
tüchtiger

>
gegen Fixum . Spesen und

hohe Provision

gesucht.
Rührige, solide und ge-

I schäftsgewandteHerren wollen
l ihre Bewerbungen mit Re¬
iferenzen . einsenden an Haa -
Iseusteiu St Bögler . A .-G..
I München , unter Chiffre

E . 7751 . 8451a

Zwecks Keiral
sucht techn. Beamt ., statt!. Ersch.,kath. , in g. Stellung , in Großstadt,niit char. Dame evt . auch j . Witwe
nicht über 27 I . a. , in Verb , zutreten . Verm . erwünscht .

Offerten unter Nr. 10159a andie Exped. der „Bad. Presse " er¬beten.
Eine ganz gute
Bettstelle

mit Rost und Matratze billig zuverkaufen . 15766
Weltzienstratze27. pari .

6 armig , elektr., 100 Mk., herrschaftl .
Speisezimmer-Einrichtg . 680 Mk ... . Sr

arnitur 75 Mk . , Bücherschr. 90 Mk ..
Herrenschreibtisch 55 Mk. , 2 Betten
ä 75 Mk., Waschkomm . m. Spiegel -
Aufsatz 55 Mk .. Vertiko 48 Mk ., beff.
Kücheneinrichtg ., 165 Mk. . Buffet ,
mod ., 165 Mk . zu verkauf . B41958

Tophieustrasie 13 .

Pfanino
erstklassiges , aus berühmter Fabr .
preiswert abzugeben.

Adr . unter B41462 in der Exped .der „Bo- . Presse" zu erjr . 2 2
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Line Vallonversolgung im Automobil.
Vldr . Karlsruhe , 30 . Oktober.

Ein grauer Oktobertag ? Unaufhörlich regnet es schon seit dem
frühen Morgen ohne Aussicht auf Befferung . Der Wettergott scheint
dem Badischen Automobilklub , der heute seine Vallonversolgung im
Automobil veranstaltet nicht besonders günstig gesinnt zu sein . Auf
v Uhr vormittags war der Start in Aussicht genommen, aber der
Regen zögerte den Aufstieg des Ballons „Continental II " bis gegen
1 Uhr hinaus . Zum festgesetzten Zeitpunkt waren nur wenige Auto¬
mobile am Startplatz auf der Durlacher Allee beim Gaswerk II ver¬
sammelt und die Ballonhülle lag noch fest verpackt auf dem Platze .
Man wartete auf besseres Wetter und sollte auch nicht getäuscht wer-
oen . Die dunklen Wolken am Himmel lösten sich gegen 11 Uhr auf
und zerflossen allmählich in wunderbares Blau , das bald den ganzen
Himmel bedeckte. Nun ging es rasch an die Ballonauslegung und
Füllung . Inzwischen hatte sich die Zahl der teilnehmenden Auto¬
mobile vergrößert , darunter prachtvolle Rennwagen , die schon in
heißem Wettkampf ihre Kräfte erprobt hatten . Durch die außer¬
ordentliche Freundlichkeit und Zuvorkommenheit des vorjährigen
Siegers in der Ballonverfolgung , dem Inhaber der bekannten Auto -
modilzentrale , Herrn E . Schömperlen. war es möglich, daß auch
.unsere Redaktion durch einen Vertreter an der interessanten sport¬
lichen Veranstaltung teilnehmen konnte. Gegen 1 Uhr waren die
Vorboreitungen zum Ballonaufstieg beendet und bald darauf erhob
sich „Continental II " unter den Hochrufen

' der Zurückgebliebenen in
die Lüfte.

Jetzt galt es für die 15 teklnehmendcn Automobile , zunächst die
Windrichtung festzustellen und bald sah man, daß der Luftsegler nach
Nordwesten davoneilte . Jnteresiant war es zu beobachten, in welcher
Weise die Automobile die Verfolgung aufnahmen . Der eine Teil
folgte dem Ballon direkt in der Richtung Rintheim , Blankenloch,
Friedrichsthal , die anderen fuhren nach Maxau , setzten hier über den
Rhein und glaubten den Ballon in der Pfalz erwarten zu müsien,
wieder andere und zwar die Mehrzahl fuhr die Eggensteiner Allee
hinaus auf die freie Landstraße, um hier die weitere Flugrichtung des
Ballons , der zeitweise völlig in den Wolken verschwand, abzuwarten .
Auch wir beschlossen nach längeren Beratungen diesem Wege zu fol¬
gen . Kurz hinter dem Schützenhaus auf der Landstraße herrschte denn
auch bald ein reges automobilistisches Leben. Bei dem schwachen
Winde kam der Ballon nur langsam vorwärts und so lagen wir um
2 llhr , also eine Stunde nach der Abfahrt immer noch auf der Land¬
straße bei Linienheim . Da der „Continental II " nun in etwas
rascherem Fluge direkt nördliche Richtung zu nehmen schien, fuhren
wir einstweilen bis Graben , um uns dann dort weiter zu orientieren .
Jetzt wurde es hinter uns auf der Landstraße lebendig . Ein Kon¬
kurrent nach dem andern sauste in rasendem Tempo vorbei , alle in
der Richtung nach Graben . Unser 12pferdekräftiger Eaggenauwagen
mit Herrn Kaufmann Model , einem gewandten und sicheren Führer
am Steuer , griff auch wacker zu und in schönstem 60 Kilometer -Tempo
eilten wir Graben zu .

Auf einem Seitenweg in der Nähe der Bahnstation Graden
wurde erneut Halt gemacht. Von dem Ballon war aber nichts
mehr zu sehen . Ruhig warteten wir ab, bis derselbe wieder aus den
Wolken kam . Aber welche lleberraschung ! lleber unseren Häuptern
kreuzten plötzlich zwei Freiballons . Der eine, auf dessen Hülle wir
mittelst unseres Glases bald den Namen „Elsaß" entziffern , konnten,
schien von Straßburg zu kommen und flog bedeutend höher als unser
„Continental II ". Jetzt hieß es vorsichtig sein , um die beiden Ballons
bei der Verfolgung nicht zu verwechseln. Da beide nordöstliche Rich¬
tung nahmen , ging es in flotter Fahrt der Bahnlinie Graben -Bruchsal
entlang nach Bruchsal . Auf teilweise gutem Fahrwege kamen wir
durch in herbstlichem Kleide sich präsentierende Wälder . Hier draußen
in der Natur konnte man so recht den schönen Herbsttag genießen.
Aeherall fielen welke Blätter nieder und lagen umher . Auf der
Landstraße, und im Dorf . Mr - Wald -bildeten sie schon ein dichtes
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Polster über den Boden hin . Die llhr zeigte 3 Ahr , alg wir uns
durch den Bruchsaler Schloßgarten der Stadt näherten . In den
Straßen der Stadt war sonntägliches Leben und Treiben , die Bauern
aus der Umgebung sowie Spaziergänger belebten die Straße und so
waren wir froh, als wir die Tore der Stadt wieder hinter uns hatten
und mit größerer Geschwindigkeit an dem prächtigen Schloßbau und
den kahlen, finsteren Zuchthausmauern vorbei in der Richtung Ub-
stadt, Stettfeld , Langenbrücken weiter fahren konnten. Inzwischen
war der Ballon weit vor uns wieder gesichtet , und so hieß es
so rasch als möglich in die Nähe desselben zu kommen, da der zu ver¬
folgende Ballon innerhalb drei Stunden , vom Zeitpunkt der Abfahrt
aus gerechnet, landen mußte. Er hatte also noch eine knappe Stunde
Zeit, .in der Höhe zu bleiben.

Gegen VA llhr bemerkten wir ein stetiges Fallen des Ballons .
Es war deutlich zu erkennen, daß jetzt die Landung beabsichtigt war .
Immer näher kamen wir unserem Ballon . Von Langenbrücken zweig¬
ten wir rechts nach Oestringen ab . Hier war schon das ganze Dorf in
Aufregung . DerBallon hatte nämlich in sehr niederer Höhe Oestringen
passiert und das 100 Meter lange Schleppseil streifte bereits den
Boden . Die ganze Dorfjugend jagte unter großem Geschrei dem Bal¬
lon nach, der ganz dicht über den Eichtersheimer Wald wegfuhr und
dann im Wald niederging . Wir hatten kurze Zeit darauf den Wald¬
rand erreicht, versuchten nun über Aecker und Wiesen zu fahren ,
blieben aber stecken . Jetzt wurde der Ehrgeiz immer mehr in uns
wach . Keine Konkurrenten waren in der Nähe und so schienen wir
Aussicht auf Erfolg zu haben . Laut Bestimmung war dasjenige
Automobil Sieger , besten Insassen zuerst den Ballonkorb berührten .
Wir ließen unsern Wagen mit dem Chauffeur im Feld zurück und
nun ging es im Eilschritt durch den Wald , über dessen Länge wir uns
allerdings sehr getäuscht hatten . Auf sumpfigen Wegen, durch dichtes
Gesträuch ging es steil bergauf und -ab . Der Wald schien endlos zu
sein . Mit unserem Atem war es auch bald zu Ende . Endlich nach
'/-ständiger Irrfahrt , auf welcher wir mitten im Wald manchen
Konkurrenten , per mit seinem Automobil nicht vor - und rückwärts
kam , antrafen , hörten wir das Geschrei der herbeigeeilten Borfjugend
der umliegenden Ortschaften Oestringen , Eichtersheim und Mühl¬
hausen. Jetzt noch ein letzter Eilmarsch den Abhang hinunter und wir
waren am Ziel . Doch in der Eile übersah man eine hervorstehende
Vaumwurzel , stolperte, und kugelte den Abhang hinunter in einen
Wassergraben. Das alles konnte uns aber nicht hindern , immer vor¬
wärts zu dringen , denn in der Ferne winkte die Siegespalme . Als
wir den Ballon zu Gesicht bekamen, wurde er bereits schon an dem
Schleppseil auf das freie Feld gezogen , hinterher Hunderte von
Bauern und . einige unserer Konkurrenten . Wir erfuhren jetzt ,
daß Oberleutnant a . D . Richter und Rittmeister v. Livonius (Drag .-
Regt . 21) den Korbrand bereits berührt hatten und so mußten wir
uns eben damit zufrieden geben, wenigstens eine herrliche Fahrt ge¬
macht zu hüben.

Freundliche Konkurrenten nahmen uns in ihr Automobil
auf und fuhren mit zurück"nach der Stelle , wo wir den Kraftwagen
im Stiche gelassen hatten . Noch eine kleine Rast und gegen %6 Uhr
eilten wir mit voller Befriedigung über die wohlgelungene Veran¬
staltung der Residenzstadt zu.

Gautag der Wiesentaler Gewerbevereine.
T . Lörrach, 31 . Okt. Im großen Storchensaale fand gestern mittag

der Eautag der Wiesentäler Gewerbevereine statt , der von Vertretern
aus fast sämtlichen Eewerbevereinen des Gaues besucht war . Der
Vorsitzende , Malermeister Schöpflin, gab seiner Genugtuung über den
schönen Besuch Ausdruck, dankte der Regierung und der Gemeinde
Lörrach, daß sie durch ihre Vertretung das lebhafte Interesse für die
Sache der Gewerbetreibenden bekundeten; auch der Präsident des
Landesverbandes , Stadtrat Riederbühl -Rastatt , war zu den Ver¬
handlungen erschienen . Der hierauf vom Gauvorfitzenden zur Ver¬
lesung gebrachte Jahresbericht gab- ein erschöpfendes Bild von der

„ ^endblatt. Montag den 31. Okt. 1910 . Ar . £ 05

vielseitigen Tätigkeit des Vorstandes im Interesse des Handwerks
und Gewerbes . Die Tätigkeit des Vorstandes erstreckt sich auf Fragen
des Bildungswesens , des Versicherungswesens, der Förderung beruf¬
licher Interessen und des Verkehrswesens und die erzielten Resultate
in dieser Beziehung dürsten alle befriedigen . Zurzeit zählt der Ver¬
band in 10 Vereinen 728 Mitglieder ; die Mitgliederzahl weist gegen¬
über dem Vorjahre einen kleinen Rückgang auf . Jahresbericht und die
Rechnung, die nur mit kleinen Zahlen operiert , werden von der Ver¬
sammlung anstandslos genehmigt.

Es sprach sodann Gewerbelehrer Bender aus Freiburg i . B . über
„Lehrlingsfürsorge ". Er deckte zunächst die Schäden der Lehrlings¬
behandlung auf , die nach seiner Auffassung sehr krasse sind. Man
dürfe den Lehrling nicht bloß als Arbeitsobjekt betrachten und ihn
außer der Arbeitszeit völlig sich selbst überlassen. In dieser Be¬
ziehung haben die Meister schon sehr viel gesündigt, und dadurch in¬
direkt der Sozialdemokratie viel vorgearbeitet , denn diese habe durch
die Jugendvereine die Lehrlinge angezogen und gegen die Meister ver.
hetzt. Der deutsche Gewerbetag habe sich in seiner Delegiertenver -
sammlung in Regensburg mit der Sache befaßt und die Lehrlings¬
fürsorge als eine der wichtigsten Aufgaben bezeichnet . Referent
forderte die Gründung von Lehrlingshorten mit Unterstützung von
Staat und Gemeinden. An das Referat knüpfte sich eine sehr lebhafte
Diskussion, in welcher sich die meisten Redner im Sinne des Referenten
aussprachen. Handwerkskammersekretär Eckert -Freiburg referierte so¬
dann über Beiträge der Kreise zur Förderung des Gewerbes und hob
hervor , daß in dieser Beziehung das Gewerbe recht stiefmütterlich be¬
handelt werde. Bei der Landwirtschaft sei die Unterstützung aus
Mitteln des Kreises eine sehr ausgiebige . Er stellte den Antrag , daß
die Gewerbetreibenden aus ihrer Bescheidenheit heraustreten un-
größere Unterstützung fordern sollen . Für Förderung der Schulen,
Korporationen und Vereine , sowie zur Unterstützung von Einzel¬
personen zum Besuche der Kurse ' und Ausstellungen forderte er aus
Mitteln des Kreises rund 8000 Mark und die Versammlung tritt in
allen Teilen seinen Anträgen bei . Einen dritten Vortrag hielt
Redakteur Heckmann aus Zell i . W . über das Vorgunwesen . Seine
Ausführungen gaben dem Handwerker die Mittel und Wege an , wie
auf rationelle Weise dem zum Schaden des Gewerbes eingerissenen
Vorgunwesen gesteuert werden kann. Alsdann gelangten einige in¬
terne Verbandsfragen zur Verhandlung , die sich vorwiegend auf Or¬
ganisation und Agitation bezogen. Als Delegierte zum Verband
wurden wiederum Präsident Schöpfling und Schriftführer Schwab-
Lörrach gewählt . Lörrach wurde wiederum als Vorort bestimmt.
Die Delegierten zur Sterbekasse werden bestätigt und als Ort des
nächsten Gautages Zell mit großer Mehrheit bestimmt.

Kandel und Uerkehr
Ö Durlach, 29. Ott . Der heutige Schweinmartt war mit 156

Läufer - und 364 Ferkelschweinen befahren . Verkauft wurden 130 Läu¬
fer- und 364 Ferkelschweine. Preis per Par Läuferschweine 30—70 -41 ;
per Par Ferkelschweine 10—20 M . Kauflust rege.

Lentral -Hotel
Berlin.

Größter Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert.
Direkt am Bahnhof Friedrich - Straße .

Modernster Komfort .
8326 » 500 Zimmer von M. 3 an.

Gichtiker,Steinleidende ,
Nieren - und Blasen -Kranke

erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten . 9087a
Brunnenverwaltung eichtbad Assmannshausen am Rhein.

Durch Ihr vorzüglich schmeckende* Lit &ionwasser bin ich seit Monaten von meinen
gichiisehen Beschwerden völlig befreit . Dr . med. M. in Sch .

Karlsruher Möbelhalle
der Schreinermeister -Genossenschaft (e . G . m . b . H .)
Telephon 2487 HSlTetlStniSSe 46 Telephon 2487

Mette ZtramereinFichtnngenin 4 Stockwerken.
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen. — Eigene Tapezierwerkstätte .

15492

Jffama , •
meine {Puppe

ist zerbrochen !
Diese Klage unserer Lieblinge mehrt sich jetzt wieder täglich meli, .
Da fehlt ein dort ein Fuß , hier sind die Haare aus
gegangen , sehr häufig ist sogar der Kopf zersprungen und was
sonst noch für Puppenkrankheiten auftreteu . In allen diesen Fällen

empfiehlt es sich , die Puppen der

cKarlsruher {Puppenklinik
Kaiserftr . 223, JJfapfft Kaiserftr . 223 ,
nächstd . Hauptpost ■' • vl Ulm vvlvfvl f nächstd . Hauptpost

zur Wiederherstellung zu übergeben .

I Aeltestesn. leistnngsfähigstes Geschäft am Platze, j

Lager sämtlicher Ersatzteile
in unübertroffener Auswahl und besten Qualitäten . 15763 .6 .1

Perücken aus echtem u. Angorahaar,Köpfe aus Biskuit , Celluloid etc . ,Puppengarderobe

Spezialität : Anfertigung echter Perücken nach eigener Angabe .

Fachmännische prompte Bedienung zu billigsten Preisen ,
Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikel .

Brittantbrosche
auf dem Wege Sophienstr., West-
endstr., Stephanienstr . b. Residenz-
Theater Sonntag nachm, verloren .
Abzugeb. geg . gute Belohng. Stoll ,

. Sophienstraße 83, 2. St . . 1841910

Guterhaltene Nähmaschine20 Mk .
Schubmacher-Cylinder - Mafchine 40
Mk ., sowie eine Nähmaschine zu 40
Mk . z.verk .Georg -Friedrichstr .4,IIl,l .

Ein schöner Sportwagen ist für
4 Mk . abzugeben. B41973

Morgenstraffe 33,5 . St .
Ebendas, ein Gasherdtisch bill. abzg.

ist wegen Platzmangels billig zu
verkauf . 8341917 Nelkenstr. 1 , pari .
.Tanker «£* Ruh -OFen .

Nr . 4, gut erhalten , wird vreisw.
abgegeb . Mvktkcstraßc ö , 1 Treppe.

Eihel Malzkaffee
wird an Wohlgeschmack und kaffeeähnlichem
Aroma von keinem Fabrikat erreicht.

Ethel Malzkaffeefabrik, Schiltigheim i. Elf .

Schaler
hiesiger Mittelschule«
die an regelmäßiges , pünktl.
u . selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt werden sollen , finden
Anleitung u . Beaufsichtigung
in den Nachnrittagsstunden .

Adr. zu erfragen unter Nr.
B41960 in der Expedition der
„Bad . Presse" . 2 .1

Lehrer
gef., z . Porbereitg . für d . Künstler-
Einj . Abendstunden. Offerten mit
Preisangabe unter B41919 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1

c£ l,rti«fAtn nimmt noch einig. Kun-
(Jiuiueill den im Ausbüqeln
an . Offerten unter Nr . B41078 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Ingenieur sucht

Jagdgelegenheit.
Offerten unter Nr . B41910 an die

Exped. der „Bad . Presse"
. 2.1

„Alleinverkauf"
eines erstklassigen , patentierten
Schulmöbels für den Hausge¬
brauch an nur gröbere Plätze und
solvente Firmen von leistungs¬
fähiger Fabrik abzugeben. Erstkl.
Weihnackisartikel .

Gefl . Anfragen unt . Nr . 10160a
an die Exp . d . „Bad . Presse" erb.

ganz neu . werden unter Garantie
extra billig verkauft : Stoffdiwans
36 M„ Kameltaschendiwans 36 M .,
eleg. Plüschdiwans 53 M ., Chaise¬
longues nur 33 M . Keine Fa¬
brikware , nur prima Ware , im
Spezial - Geschäft 1*. Itöhlcr ,
Tapezier . Lchiitzenstraffc 53 .
2. Stock . B41989.2 . I

Gicht , Rheumatismus, Nieren«
■nd Blasenleiden , Griess- und
Stein - Beschwerden, Zucker.
Katarrhe , Broschüren gratis .
Adresse : „Kronenqvelle “ Bad Salzbratm .

Gottesdienste .
1 . November .

Katholische Stadtgemeinde .
Fest Allerheiligen .

Hauvtkirche St . Stephan .
5 llhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Messe.
*/49 Uhr Militärgottesdienst .
ffzIO Uhr Festgottesdienst mit
levit . Hochamt , Predigt u. Segen .
>,412 Uhr Krnbecgottesdienn um
Predigt .
3 UbrRoseukranzandachtm. Segen
6 Uhr Allerseelenpredigt und
Gräberbesuch.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh-
messe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>i-10 Uhr Predigt und Hochamt
mit Segen .
11 Uhr Kinderaottesdienst .
1li3 Uhr Rosenkranzandacht.
4 Ubr Dienstboten- Persammlung
im St . Annahaus .
6 Uhr Allerseelenpredigt und
Gräherbesuch.

Llcbfraueutlrme 6 Ubr Frühmesse
8 Uhr Singmeffe mit Predige.
9,10 Uhr Predigt und Hochamt
mit Segen .
11 Uhr Kinderaottesdienst .
* 23 Uhr Schluß der Rosenkranz¬
andacht mit Segen .
6 Uhr Allerseelenpredigt und
Andacht .

St . Sinzrntiutkavclle . 147 Uhr
hl. Kor - .
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt.
>1,3 Uhr Vesper.

S > ^onifstlu - riiche. 6 Uhr Früh
messe. <

8 Uhr Singnieiie mit Predigt .
‘ 1,10 Uhr Predigt , Hochamt und
Segen .
z^ 12 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Rosenkranzandacht und.
Segen .
6 Uhr Allerseelenpredigt und
Gräberbesuch in der Kirche .

St . Peter - uno Paulskirche . o Uhr
Beichtgelegenheit.'Al und ÄS Uhr Austeilung der
hl . Kommunion.
><,8 Uhr Frühmesse mit Rosen¬
kranz.
>1,10 Uhr Festgottesdienst mit
Predigt und Segen .
2 Uhr feierliche Vesper.
7Uhr abends Allerseelenpredigt m.
Gräberbesuch (Magnifik . S . 671).

Rüppurr <St . Nikolaus - Kirche » ■
9 Uhr Amt mit Predigt und
Segen .
2 Uhr Andacht mit Segen .

St . Iaievhskirche . lStadtreri Grün¬
winkel). 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr bl . Kommunion .
9 Uhr Predigt und Amt ttt' 1
Segen .
2 Uhr Schluß der Rosenkranz¬
aridacht mit Segen .
- jLUHr Allerseelenpredigt , hieraut
Prozession zum Friedhof und
Gräberbesuch.

Ari - Katholische -nt.
Auferstebungskirche. Der Gottes¬
dienst fällt wegen auswärtiger
Pastoration aus .

Herrenrad .
Fast neues Luxus -Rad ist preis '

wert zu verkaufen . B419t-1
Karl-Friedrichstr. 16. pari.
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I
Wer Iporea nad doch iddüauf den knttergeavh verzithlenmW, verlucke die beliebten oan 6en

'Palmkrone
“! «Palmftolz »

- telnlle Ptlanrekidutter -Margorlnet - Sie ersehen bette Meiereibuttervollkommen, find Jede* über
ein Drittel billiger . 3n allen einwlügigen SekttiMea erdültli» .

T ödes - Anzeige .
Freunden und Bekannten teilen wir die schmerzliche

Nachricht mit . daß unser lieber Gatte . Vater . Bruder .
Schwager, Großvater und Onkel

Georg Friedrich Herbst,
heute vormittag 10 Uhr im Alter von nahezu 83 Jahren
nach kurzem Leiden sanft verschieden ist.

Um stille Teilnahme bittet
3m Name« der Hinterbliebenen :

Elise Herbst , geb. Langhauser .
LiedslSheim. 31. Oktober 1910.
Die BeerdrMNg findet Mittwoch den 2 . November, nach¬

mittags halb - Ute . in Liedolsheim statt . B41L98

Heute früh verschied nach langem , schwerem Leiden
uniere liebe Mutter . Tochter. Schwester und Schwägerin

Sophie Link Wwe., O. Imam.
KarlSrnhe , den 31 . Oktober 1910.

Namens der trauernden Angehörigen:
Joseph Unk .
Luise Ziramermann Wwe .
Karl Zimmermann .
Sophie Zimmermann , geb. Dittmann .

Beerdigung : Mittwoch den 2 . Novbr. , nachm. 3 Uhr.
Trauerhaus : Herrenstraße 60 . 15701

Für alle Beweise liebevoller Teilnahme bei dem schweren
Verluste unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter .
Großmutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Luise Happle Wwe .
spreche« Miv-uusern innigster^Dank aus . Besonders danken
wir für die schönen Kranzspenden, die trostreichen Worte
des Herrn Dekan Ebert und die liebevolle Pstege der evang.
Krankenschwestern Mühlburg . B41898

Im Namen der tieftrauernde» Hinterbliebenen:
Familie Happle.
Familie Fütteren
Familie Ernst .

Trauerhüte
in grosser Auswahl stets vorrätig .

Nur eigenes Fabrikat . 11810

S. R0S6nbllSCll.Kaisersfr.137.

i

Für die meiner Freundin

Luise Roth
erwiesene letzte Ehre sage ich
allen Freunden und Bekannten
herzlichenDank ; insbesondere
auch den Schwestern des Dia¬
konissenhauses für die treue
Pflege . B41926

Elise Dehn.
Karlsruhe , 31 . Oktober 1910 .

Goterh . Extra-Wafienröcke
0» kaufen gesucht . Händler verbeten.
Offerten unter Nr . 2)41914 an die
Exped. der „ Bad Preffe " erbeten.
koiiütor- und Tür¬

gewänder
aus rotem Sandstein , 1,J1 m und
4*fl„ m, gebraucht, zu kaufen
«esucht. 10191a

W . Ziegler , Ettlingen

Btiefmarften fÄ "
wfet Offerten unter Nr . B4191

Sammlung

_
' m

gi die Expedit, der „Bad . Presse" .

Bettstelle
Vit Rost ist billig zu verkaufen.®11939 Sophienstr . 91, Part . r.

Oefen — Herde .
2 Dauerbrandöfen Junker & Ruh

Nr . 3, Jugendstil , 1 Emailherd u.
mehrere schwarzlackierte, groß und
klein, alles sehr gut erhalten , wegen
f latzmangel spottbillig abzugeben.ür Brand und Backen schriftliche
Garantie . 2541967

Herdschlosserei Lessingstr . 17.
Ein fast neuer schwarzer 2 .1

Gehrock -Anzug ,
für starke Figur , ist zu verkaufen .B41933 Lenzstraße 2 , Part , lks .

Herrenüberzieher
fast noch neu , billig zu verkaufen .
2341936.2. 1 Scheffelst ». 30 , II!

Ueberzieher
wie neu, , für starke Figur , ist
billig zu verkaufen . B41984

Knrvenstr . 11 . 2. St .

Schlleiderkleiil
(lange Jacke ), sehr wenig getragen ,für mittelgroße Figur passend ,
zu verkaufen. B41992.2 .1
j). Weiler, Damenschneider,

Dnrlach , verrenstraße 15.

Zu verkaufen
eine schwarze , 8 Wochen alte
Doggenrüde . Eltern prämiert mit
1 . und Ehrenpreisen . 15752

Näheres Körnerstraffe 18.

Stellen-Angebote.
OK Mk. tägl . Verdienst d. Verkauf

m . Patent -Artikel für Herren .
Neubeiten -Fabrik Mittwel «! «* -
Markersbach Nr. 113. wotct ^.8

Suche gut eingcführten 10150a

Vertreter.
Franz Otto ,

Wurst - Fabrik mir Dampfbetrieb .
Eisenberg i . Thür .

Pertreter -Gefirch t
Eine leistungsfähige Kerb

wareufabrik Süddeutschlauds sucht
für Württemberg u. Baden eiiren
tüchtigen Provistonsrcisenden.

Offerten unter Nr . 10170a au
die Erved . der . Bad. Preffe" erb.

für Priv . und Landwirte gesucht .
Bewerber mit Wandergewerbeschein
wollen sich melden unter Nr . 2)41912
in der Erved . der „Bad . Preffe"

Danerwäiehe .
Ich zahle Riesenprov. Kein

Reisender versäume , sich zu melden.
Versandhaus II . Miiller ,
Essem-R . , Steinstr. Nr.23. Aelteste
Dauerwäsche-Firma ._ 10125a

Tüchtiger

kWMr
für elektrotechn . Instalations -
material , der schon erfolgreich
in diesem Fach und möglichst in
Baden tätig war und wenn irgend
möglich, mit unseren Materialien genau
verhaut ist, zum sofortigen oder evtl,
späteren Eintritt gesucht . Geeign
Bewerber wollen Zeugnisabschriften ,
kurzen Lebensl ., Gehaltsanspr . Ein-
trittstermin u . Referenzen aufgeben an

1
B,

Verkaufslmreau Karlsruhe,
;Wil Sophienstr . 3 . 3 .1
Für einen vornehmen Handver¬

kaufsart . d . Nahrungsmittelbranche .
Sommer - m Winterartikel , wird ein
tüchtil
sr

Mit Mm» 2000.-
kann sich redegewandter zum Reisen
geeigneter Herr eine sehr lohnende
Position in einem hiesigen Geschäft
verschaffen . Gest. Off. u . Nr . B41922
an die Exped . der „Bad . Preffe" .

Glanzender Verdienst.
Erstklassige Vieh » Versicherungs-

Gesellschaft (Pferoe -, Vieh - und
Schweineversicherung), mit äußer
ünstigen Bedingungen sucht in a

Städten und größeren Ortschaften
Badens tüchtige Vertreter bei hoh.
Provision . Offert , unt . 2)41923 an
die Expedition der »Bad . Preffe'

Heizer-Wch.
Durchaus erfahrener und zw

verlässiger Heizer , der schon groß.
Kessel-Anlage bedient hat und mit
Dampfkesselbetrieb durchaus ver¬
traut ist , wird per sofort in dau¬
ernde 'Stellung gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 15754 an die Exped . der
Bad . Preffe ".
Die Karlsruher Filiale eines

Pariser Speditionshauses sucht ein.
Lehrling

der evtl , schon Schreibmaschine
bedienen kann. Oft. unter B41901
an die Exped . der «Bad. Preffe" .

Comptoiristin.
Zum Eintritt per November

oder Dezember suchen wir ei»
Fräulein , das mit Eomptoirar -
beiten vertraut ist. Offert , mit
Bild «. Zeugnisabschriften unt .
Angabe der Gehaltsansprüche „ .
Nr . 15746 au die Expedition
der „Badischen Preffe ".

zum bald . Eintritt gesucht. Offert,
mit Gehaltsanspr . an 10026a.3 .3
Tblergäitnir,Voltz&Wittaer, Gm .b.H

Baden -Baden .

Sine Berkilllserill
für Kurz -, Weiß - , Woll -
waren u. Besatzartikel zum
baldigen Antritt gesucht. Rur
branchekundige, allererste
Kräfte , welche in obiger
Branche längere Zeit tätig
waren und im Schaufenster-
Dekorieren bewandert sind,wollen Angebote mit Bild,
Zeugn . u . Gehaltsansprüchen
bei nicht freier Station ein¬
reichen . 9778a *

K , Schletterer Nachf ,
Großh. Hoflieferant,

Konstanz a . Bodensee .

Leistungsfähige , chem. techn . Fabrik , die eine 5chuh -Tkeme
von hervorragender Qualität herstellt, sucht für de« Verkauf
derselben in Karlsruhe ». Umgebung einen nmgen, energischen

Vertreter
der Spezereigeschäste , Kolonialwarenhandlungen und Drogerien
besucht. Koulante Bedingungen und weitgehende Unterstützung
durch zugkräftige Reklame.

Offerten unter Bf. 25. 2721 an Rudolf
Mosse , Nürnberg . 101240 .3 .2

Mitte der Stadt , KrruzflraGe M,
II., ist ein gut möbliertes Zimmer
eventl . mit Pension sofort ober

Vertreter - €* esucli .
Die weltberühmte Likörfabrik

Oointreau - Anger «
deren unübertroffenen Spezialitäten

Triple Sec Cointreau — Cherry Brandy Cointreau
Weltruf genießen , sucht Vertreter für den Bezirk Karlsruhe .

Anfragen richte man an den General - Agent Gabriel- — • — 10171a .3.1Weil , 30 Schlofsergasse . Straffbnrg i . Elf .

Kolonialwarengeschäft des bad
Unterlandes stellt tüchtige, gut
empfohlene — auch ältere —
Frauen (Witwen ) ein, zur
Führung von Verkaufsstellen
auf dem Laude nach vorheriger
Einarbeitung . Kaution erwünscht.

Gefl . Off . unt . Nr . 10154a an
die Exped . der »Bad . Preffe " erb,

Große Maschinenfabrik sucht
einen mit dem Bau von Lokomotiv-
keffeln für Kleinbahnmafchinen
vertrauten

energ. Meister
zu möglichst baldigem Antritt .

Ausführliche Angebote mit Ana.
do» Alter , Gehaltsansprüchen und
Emtrittszeit sind unter Nr . 10184a
an die Exped. der „Bad . Preffe "
zu richten.

Ausläufer. fsfe 1Ä
sofort ehrtreten. ©41988

Kaiserpaffaae 9 |H

Schüler, ^
kräftiger , gesucht . ©41908

BiSmarckstratze 33a, Laden .

TWD Fräiileiil
oder befferes Mädchen zu drei
Kindern sofort gesucht . 15738 .2.!

Kaiserstraste 91 .
Zu 2 Kindern wird ein Fränl .

mit guten Zeugniffen gesucht .
!äh . Herrenstr . 50s. IV ., r ,

Pflegerin ,
in Küche und Haushalt erfahren ,wird in leichte Pflege zu einem
Herrn gesucht. Off . mit GehaltS -
anfpruch pro Monat sind in der
Expedition der „Bad . Preffe " mit
Nr . 1841924 abzugeben.

Kaushittterirr ,
Silber! . , Häusl ., erf . in der Küche,
hmp ., heiteren Temp . , zu alleinst .

Herrn gesucht. Off . u . Nr . 10169a
mit Zeugn . u . Bild an die Exped
der „Bad . Preffe ' erbeten

Mädchen -Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen,

ev ., welches Hausarbeiten versehen
und waschen kann , per sofort
gesucht 2)41947

Georg Seitz . Kaiserallee 55 .
JüngeresDienstmädchen
in gute Stellung sofort gesucht .
2W « Kaisers«! . 40. Laden , links .
JüngeresDienstmädchen
per sofort gesucht. B41094.2 .1
Ludwig -Wilhelmstraffe 18 , 4. St .

Eni jüngeres Mädchen , welches
nähen und Hausarbeit verrichten
kann , wird sofort gesucht . B41943
2. 1 Adlerstr . 3 im Laden .

Fleißiges Hausmädchen m . gut .
eugn . lofort ob. 15 . Nov. gesucht .
141931 Rudolfstr . 31 , 2 Tr . lks.
Tücht . Pntzfra » 3 Mal wöchent¬

lich 2 Stunden , gesucht . P41902
Sofienstratze 83 , I .

Lehrmädchen
ür mein Sep . - Damenfrisiersakon
esucht . Auna diese , Pforz -
ein«, Sedansplatz 3, I. ©41959

Stellen- Gesuche.
Junger Mann , 23 Jahre alt , mit

juten Zeugniffen, b . Militär ged.,
«cht Arbeit als Ausläufer oder

Hausbursche. B41993
Schützenstraffe 47 , Hth . , Part.

, Herrschaften
I . erhalten gutes Dienstpersonal

auch auswärts . 2)41945
Stellenbureau Geiger ,

Adlerftraße 15,
uächit der Kaiserstraße .

SV Wi. BeEohnung
demjenigen , der mir sofort eine gut .
Stelle besorgt alsHerrschaftsdiener ,Äureaudiener . hier oder auswärts .
Offerten unt . 2)41921 an die Exp

Junger, arbeitsamer,
zuverlässiger , gedienter Mann , 25
Jahre alt , ledig, sucht irgend eine
Art Beschäftigung, am liebsten als
Bureaudiener oder dergl. Offert ,
unter 10135a an die Expedition
der „Bad . Presse"

. 3.2

Alleinstehende Witwe
« ittl . Jahre , im Geschäft, Haus¬
halt und Küche sehr erfahren , sucht
Stelle auf sofort oder später . Gute
Referenzen stehen zu Diensten.
Offerten unter Nr . 2)41427 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb. 3.3

Hill«« WA« SÄ &2S
sucht Stelle auf 15. November oder
1. Dezember . Zu erfragen Sophieu -
straß » 91 , pari ., rechts . ©41940

Ehrliche junge Frau » kinderlos,sucht Monatsstelle nachmittags .
Offerten unter Nr . ©41963 an die

Expttition der „Bad. Presse" erb.

Vermietungen .
Belfortstraße Rr. 7

ist schöne Hochparterre - Wohnungvon 4—5 Zimmern auf sofortoder später zu vermiete». Näher,daselbst im 2. Stock. 9967*
Eine schöne

4- 5 Zimmer -Wohnung .neu hergerichtet, ist in ruhigem
Hause auf sofort oder später zuvermieten . ©41059 .3.3Näh . Durlacher Allee 59,2. Stock.

Bachstrabe 63 *j ^
neuzeitlich eingericht. 8 Zimmer -
Wohnuna sofort zu vermieten .15017* Näheres im Bäckerladen

Scherrstraffe 1V . 4. St ., ist eine» Zimmer -Wohnung mit Man¬
sarde , Küche und Keller sofort zuvermieten . ©41800 .3.2

Morgenstraße 35, IV ., ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Küche , Mansarde , Keller auf 1 .Nov. oder später zu vermieten.B41889 Zu erfragen daselbst.

Schützenftr. 83 ist eine Mansard .-Wohnung best , aus 2 Zimmern ,Küche aus sogl . oder spät . z . verm .Zu erfragen 1. St . ©41971
Karlftr . 93 ist im 2 . St . des Vorderh.eine Wohnung v . 3 Zimmern , Küchemit Zubehör per sof. zu vermieten.Näh . Querbau , 2. St . ©41970 .2.1
Durlacherstraße 87, find kleine
Wohnungen von 2 und 1 Zimmer
nebst Küche und Zubehör auf so¬
gleich zu vermieten . Näheres da¬
selbst im Laden . ©41949

Uhlan ^stratze 25 ist » Zimmer -
Wohnung sofort zu vermieten.Näh . Norkitr . 12, pt. ©41948 .2.1

Waldhornstratze 56 ist eine Wohn¬
ung . . bestehend aus 1 Zimmer ,möbliert oder leer. Küche u. Kell.,für sof . od . spät, zu verm. ©41982

Wohnung zu vermieten .
Mühlburg , Sedanstraße 11 , eine

schöne Wohnung , 3 oder 4 Zimmer,
Küche , Dachkammer, Gas , Waffer,Klosett im Abschluß , aus 1 . Dezbr.oder später zu vermieten. ©40629
Mühlburg . Geibelstraße 1 (Jehle)
schöne 4 Zimmerwohnung, mod.
eingerichtet , sof . zu verm. ©41907

Möblierte Zimmer
mit 1 u . 2 Betten oder Wohn- u.
Schlafzimmer in gutem Hause so¬fort zu vermieten . ©41976 .4.1

Friedenstraße 13, 2. Stock.

u vermieten ,
tratze 56. parterre .

Zu erfragen Wald»
2541968 .4.1

l . novenwer Btt vermreren.
Adlerstraße 3, 8 Treppen hoch. Ht
ein freundlich möbl. Zimmer um
billigen Preis zu verm . 2)41908

Akademiestr . 71, parterre , ist ein
schön mobl. Wohn- und Schluff
»immer in ruhigem Hause aus
sofort zu vormieten . 15755.2.1
Näheres daselbst, 2 . St .

Rmatteustraße S ist ein gut möbl.
Parterrezimmer an beffern Herr»
zu vermieten . ©41468.3.3
Näheres daselbst.

Amalienstraße 34, 1 Tr ., ffnd zwei
aut möblierte, freundl . Zimmer
sWohn» und Schlafzimmer ) auf
sofort zu vermieten . 2)41938.2.1

Douglasstr . 28. 3. Stock, ist eine
Schlafstelle an Herrn oder Frau !,
zu vermieten . ©41981

Ecke Kaiser- und Fasanenstruße 2,
3. St ., ist gut mobl. Zimmer mit
2 Fenstern, an einen Herrn bUh
zu vermieten. ©41894

Erbpriuzenstraße 22, 2. Stock , ist
ein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn auf 1. November zn
vermieten. ©41558

Erbprinzenstr . 35, Vorderhaus .
4. Stock, ist ein aut möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . Brei » 8 Mk .

Gartenstraße 57, 4. Stock, Rahe
Wejtendstraße, ist ein freundlich
mÄl . Zimmer sofort zu vermiet .

Garteustraße 66, 8. Stock, rechts, ist
ein gut möbliertes Zimmer jofott
oder später an Herrn od . Fräulein
zu vermieten. ©41980.2.1

Gerwigftr. 29, 3. Stock , links , ist
ein gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten. 2541950

Herrenstr. 16 . 3. Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer aufl . Rovbr .
zu vermieten . ©41964.2 .1

Herrenstr . 16 , Hinterhaus , 2 Trepp ,
hoch, ist ein aut mobhertes
Zimmer auf sogleich «Ker spater
zu vermieten . ©41975.2.1

Hirschstraffe 96 ist frdl ., gut möb¬
liertes , sonniges Zimmer an so¬
liden Herrn zu vermieten . 16 Mk.
pro Monat obne Frühstück. ©*•“ ***

Kapellenstr. 68, Hth . 4. St ., ist ein
möbliertes Z t m « - r sofort zu
vermieten . ©41983

Kurlstr. 93 ist ein möbliertes Man -
fardenzimmer per sofort zu ver¬
mieten. Näheres im Querbgu .
2. Stock. ©41969.2.1

Krruzstratzr 17, nahe Bahnhof . ,ft
ein freundl . möbl. Zimmer auf
1. Nov . billig zu verm . B41895

Zu erfragen 3 Treppen , rechts
Lesftngstraffe 14. 1, Stock, schon
möbliertes . 2fenftr,ges Zimmer .
Strastenfr ., sof. z . verm .

Schützenftr . 23. 3. Stock, schönes .
helles Zimmer , nett möbliert . , st
mit oder ohne Pension auf 1 . No¬
vember zu dermieten . ©41637.3.3

Schützenftr . 62 . 3 Treppen , movl .
Zimmer mit separatem Eingang
billig zu vermieten . ©41990

Sophienstr. 12 (zw . Wald - u . Karl -
straße), Stb . 2. St ., schönes mobl .
Zimmer sof . »d . spater an Araul .
billia m vermieten . B41932 .2.1

Steinstraße 28, Ih Stb ., 3. St . r .,
schön möbliert , heizbare » Zimmer
sofort zu vermieten . ©41935

lonnteBaugewettschüler geergn„ — ••—
evtl , auch an 2 Herren abgegeben
werden, ist auf 1 . Nov. mit "

P «n -
sion zu vermieten . ©41459

Werderstraße 81, 2. Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer zu Ver¬
mietern

Aorkstraße 5 ist gut mobl . Par -
tcrrezimmer evtl, mit Penfion
auf 1 . Nov. zu verm . ©41614

Hähringerstr. 51, 2. Stock, ist ein
einfach möbliert . Zimmer sofort
zu vermieten. B41941

Zur Aufbewahrung von 3sta -
terialier , Maschinenteilen u . Werk¬
zeugen suchen wir einen geeigneten
verschließbaren 15650.2.2

Lagerraum
in der Rahe unseres Büros , mir
einer Grundflächevon ca.30—40 qm.

Gefl . Offerten erbeten an
Gebr. Körting , MlitWstllschist

Schöne 3- oder 4-Zimmer -Woh -

Äpris hier od. näh . Umgebung ge¬
sucht. Erwünscht Bad und etwas
Garten . Offerten mit Preisangabe
unt . Nr . B41915 an die Expedition
der „ Bad. Preffe" erbeten . 2 .1

Gesucht «
gröheror Keller mit Lanerfak
zu miete ».

Offerten unter Nr . 10175a an
d ie Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Fräulein sucht auf sofort
grohes, leeres Zimmer.

Offerten unter Nr . 2541952 an
die Exved . der „Bad . Preffe " erb.
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Tücher, Shawls ,
Echarpes *.

hübsche , gediegene , neue Genres, bet

\Rudolf Vieser, Kaiserstr. 153.

gegen Hintertage von
kuranten Wertpapieren
gewährt zu kulantesten

Bedingungen .

Schweiz. Kreditanstalt Basel
Postadresse für Deutschland: postlagernd SL Ludwig , Eisass . 0687a

In allen Größen
und

Preislagen
£

Coc°"
15269.3-2

* Emil Vogel
Hoff.. Nachfl.

Tiärxtenfabrüty Prtedrkhsplat } 3.

WASCHE

Manschetten
rhemdgn

Oberhemden , Trikotagen

.Rabattmarken

L . Bucherer jun.
Weinhandlung

Domengasse 7, beim Gaienbergplatz
Strassburg .

Spezial-Oflgrte in m\wtim Weineo
Die Weine sind garantiert naturrein .

Panades Weißwein ca. 9 " . M . 60.—
Italienischer Rotwein A ca . 10 ° . . . . M . 58 .—
Italienischer Rotwein B ca. 11 ® . . . M . 62.—

Die Preise verstehen sich per 100 Liter franko Bahnhof Strass¬
burg, bei Abnahme von 25 Liter ab inkL aller Spesen ohne Fass.

Ueber 200 Liter, Spezialrabatt. .Auslagerungsspesen 20 Pfg.
pro Sendung. 10066a .l0 .2

Zahlbar gegen Nachnahme. Das Fass wird in Rechnung gestellt
und kann gegen Nachnahme wieder zurückgesandt werden.

Da dieser Wein direktaus meinen Zollniederlagen versandt wird,
so ist er frei von allen inländischen Steuern. — Proben zu Diensten .

Parkett - £
Damit behandelte Böden »
können naß gewischt wer- ■
den. ohne daß sich Flecken 8
bilden und der Glanz ver - >

loren geht . ---- - -- N
| Kein Staub ! |
Kein Geruch !

I Keine Glätte! I
Große Ausgiebigkeit!

Parkett -Seife
- Marke Rose -
bestes, einfachstes und
billigstes Reinigungs¬
mittel selbst für die dun¬
kelsten Böden . Vollster
Ersatz für Stahlspäne und

— Terpenünöl . -
Kein Staub ! .. Leichte
Arbeit! .. Raturhelle
.. .. Böden I .. ..
Zu haben in den durch

Plakate kenntlichen
Geschäften.

OSE

| Bodenwichse
■■ für Parkett , Linoleum,
S Gestrichene Böden .
■■■
M■
m

Fabrikanten: BereiuigteFarbeu- und
Lackfabriken G. m. b . H. vormals

* * Kegelbahn, 'm-
te, ist noch an einigen Abenden
c Woche zu vergeben. 14853
Näheres Blücherstraße 20, beim
« smeister.

Darlehen
gegen Lebensversicherungsabschluß
bei genügenden Sicherheiten er¬
hältlich . Näheres Lindenvlatz 1 ,
jchrijüich ; Rückporto. 14574.5.4

•• •* >

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet nnr 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 25 pfg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 14112

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Uhren-Reparatnr -Anstalt
Kreuzstrasse 17.

Ludwig

Sdnibbefobl-anttalt
mit elektrischem Betrieb .

Kopellenftr. 1V u. Durlacherstr . 13
empfiehlt 2291®

Herren -Sohleu u . Fleck Nt . 2.80
Damen -Sohlen u . Fleck M . 2 —
Kinder -Sohleu u. Fleck werden je
nach Größebilligst berechnet. Gegen¬
marken o. Lebensbedürnnsvereins .

Mkt-?isllv8
18100 empfiehlt 20 . 12 I

Ludwig Schweisgut ,
Holl , Erbprin2enstr. 4.

<\
Willig Ml !

15567 .3.2
Saxonia. Sleinbock und Halali
sind billig und überall beliebt.
Niederlage : Drogerie Ludwig Kühler,

Karlsruhe , Lachnersttaste 14.- Telephon 2134. -
NB. Prompter Versand nach ausw .

Prima Mostobst , sowie täg¬
lich frisch gekelterten Apfel¬
most empstehlt billig 13771*

M . Oswald,WroeMelterei,
Karlsruhe , Schützenstr 42.

Telephon 2o84 .

Sk?heibe *i iioHf g
ff. , ßoront . rein , ganz hell . Post-
pakä 10 Mk .. Schleuderhonig , Post¬
paket 7 Mk .z frei Inkl. Verpackung .
0. F. Lehnkering & Sohn, Diepholz,
Prov . Hannover ._ I0016g.2.2

Bei Schmerz !>.8Iieiier
Rheumat ., Gicht, überh . Schmerzen
aller Art ist Dr . Schneiders
Nervenbalsam a . best . Painexpeller
z . äußerl . Gebrauch unübertreffl .
Fl . —.50 und Mk . 1 —, echt bei

.T. Hehn Xachf ., 9712 .4 .3
Westend - lkrogerie u . in der
Strauss - Drogcrie von

M . Straus »» Hardtstr . 21 .

XMundgeruch
„ Chlorodont “ vernichtet alle Fäulnis.
wieget im SDhmbe u . zwischenden Zähnen
u. bleicht mißfarbene Zähne blendend weih,
ohne dem Schmelz zu schaden . Herrl. ei-
frischend im Geschmack. 2n Tuben 4 bis
8 Wochen ausreichend, Tube i Jl , Probe ,
tube so z. Lihältlich in Apotvekeic.
Drogerien , Parfümerien . 9578a
JnKarlsruhe :L'» rIir « i.t» ,Hofdrog .

7teine
Llecl'teninehr

bei Gebrauch von
Obermeyers Herba-Seife
Zahlreiche Dankschreiben bestätigen
dies u . a . Fr . Maria Knobloch .
München. Dieselbe schreibt :

. Ihrem Wunsche gemäß teile ich
Ahnen mit , daß Obermeyers Herba-
Seife meiner Mutter , der wahr-

.scheinlichdasMünchenerKlimanicht
bekam u . an einer trocken . Schuppen¬
flechte litt , vorzügliche Dienste ge¬
leistet hat und sie nach kurzer Zeit
vollständig von der Hautkrankheit
befreite . —“ 8786a
ObermeyersHerba -Seifezu haben i .
allen Apoth., Drog ., Parfüm . L Stück
50 Pf .. 30°/o stärker. Präp . Mk . 1 .— .

iGänselebern !
I werden fortwährend angekaust »
> Adlerstr. 28 , Ouerbau, 2 . St ., |■ gegenüb. d. Herberge z . Heimat . 8

jm

Getrag . Kleider
Schuhe re. bezahlt am besten nur
Fridenbere , Markarafeustr . 117 .
B41055 Postkarte genügt . 6 .6

W Hausbackofen
für 8 Brote , unter weitgehendster
Garantie billig zu verkaufen . 5.4
14536 Luffenftrahe 45,1 . St .

Leo
Stammhaus

pold Köl
Karlsruhe

sch
Telephon

gegr. 1844.
211 Kaisers^ *. 211

Nr. 160 .

s» 66 Jahren and

Strumpfwaren
Spezialität der Firma.

Preise der Qualität entsprechend billigst .
12378a ■ Hervorragende Auswahl . ■ ■

Damen - u . Kinderstrümpfe ,
Herrensocken

in Wolle , Baumwolle und Seide , gestrickt und gewoben .

Neuheiten in einfarbig und bunt.

Ersatzfüße . Anstricken billigst.
AnswaMse&dhmgen bereitwilligst .

» » » » » » » » » » » » » » » » » > » » » » » » » » « » » « » » »

Ankauf I
Für getragene Herren - «ud Da¬

ren kleider. Schuhe , Stiefel ufw.
cchlt die besten Preise 15740*

D . Turner ,
rcheffelftr . 64 . — Telephon 1339 .

Postkarte genügt .

4
gar . leb. Ank .,10Mon . alt , vollk . aus -
gewachs ., federtoll,fleisch. , gr .ffchwer,
10 Gänse 33 Mk ., 12 Enten 22 Mk .
Adolf Streusand , Myslowitz,
O . jSchlesien. I. 6286a.20.15

Gebrauchte Bücher.
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Preisen . Buchhandlung
ton Jobs . Truhe , Ottenburg i .B .

Gefunden ac

goldener Fingerring . 1841891
Abzuholen Rheinstraße 90, II .

BENZ* T i

für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft

för
Anthrazit,Sraunkahlen -BrikettS,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft- uns Lighterzeugung

Gas °, Benzin - , Benzol «, Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

BENZ & CIS Fabrik A. - G., MannheimRheinische Gasmotoren -
•9

3000 bis 10000 Mark
Reingewinn 0,1432

in ca . 4 Wochen zu erzielen . Nötiges Kapital 2 bis 3000 Mark Ein
Gebrauchsgegenstand für jede Familie . Genießt Unterstützung von
Behörden und Presse . Weil Bedürfnis leicht verkäuflich. — Streng solide
Sache. — Prakt . Kenntnisse nickt nötig . Intelligente Herren belieben
Offerte sub M . M . 6835 Rudolf Mosse , München zu richten.

Heiraten Sie, aber
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen , Ruf , Charakter rc.

Weltauskunitei Stuttgart ,
, ,85a Eberhardstratze 22. *

Telephon 9852 und 9185.

Heirat*
Witwer , in den 30er Jahren »

evang. , mit Kinder , eig . Heim,
Geschäftsm. , mit sich. Stellung u.
gut . Einkommen , wünscht mit
Fräulein , am liebsten vom Lande,
mit etwas Vermögen zwecks bald.
Heirat bekannt zu werden . (Liebe
zu Kind . Vorbedingung !) Rur
ernstgemeinte Offerten mit Na-
mensangabc wolle man unter Nr .
10106a an die Exved. der „ Bad . ;
Presse" richten. Strengste Dis¬
kretion zugestchertl

Tüchtige, kautionsfähige

Wirtsleute
für ein gutgehendes Bier -Restaurant in mittlerer Garnisonstadt
Süddeutschlands per sofort unter günstigen Bedingungen

tm
~

gesucht .
-

W0
Süddeutsche, speziell Münchner , die gute Küche führen , bevorzugt.

Bewerb , unter Nr . 10129a an die Expedition der „Bad . W
Presse" erbeten . 4.2 £
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